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M 250 Mittwoch den 25 . October 1882

Wiesbadener Bücher - Auction
am Donnerstag den 2 . November :

Der Verkauf findet nur gegen Caffa statt ?

1 d <erer suenestes Uuiversal - Convers atious -Lexiko « ,0 - sollst . , umgearb . Auflage . Mit zahlreichen Karten und
Illustrationen . Berlin 1880 . Hfrzbd . ( 120 .— )

Ea . 70 Jahrgänge der beliebtesten ^ amilieublätter ,w »e : Gartenlaube , Daheim , Neber Land und
Meer , Buch für All - , Jllnstr . Welt re . re .
r? ast sämmtlich gebnude « .

Eine Anzahl illnstrirter Werke über de « deutsch ,
frauzöfischeu Krieg 1870/71 .

« ine Reihe Bücher von allgemeinerem Interesse .
Eine Parthie Mnftkalie « .

"

am Freitag den 3 . November :

Circa 500 Bände Romane , Erzählnnge « re »

Dumas , Gerstäcker ,Grabowski , Habicht , Hackländer , Gräfin Hahn -
Hahn , Herber , W . O . v . Horn , Lindau , Putlitz ,

Roquette , Rosegger , Scherr , Schücking ,
Wachenhusen rc .

Dieselben zum größeren Theile neueren und

neuesten Datums , tadellos uen , eignen sich
vorzüglich zu Geschenk - Zwecken (Weihnachts -

Geschenken rc . ) und bilden eine Zierde jedes
Salons . — Cataloge gratis « nd franco .

Bau - und Jugemeur - Wissenschasteu
( Kunstgewerbe )

(eine Reihe werthvoller Werke ) .

Pracht - und Kupferwerke .

Abonnements auf das
„ Wiesbadener Tanblatt "

zum Preise von «

,
Pi für den Monat November .

1 Mark für die Monate November und December
- * • *

' « - * » X ” ää a6ro ” ‘m » mitm 26 $ f~ i«

Die Redactian des „ Wiesbadener Tagblatt "
.

- FJffÄlÄÄ * * « !f > « * * - s « >. « « ( , wenn bei « « s
w . >“ cm

? ' c ^ uctw » beginnt an beiden Tagm um 4 Uhr Nachmittags in unserem Geschästslokale .

10968

34
Keppel $ Müller ( J . Müller ) ,

—
rt | fl , ^ c " Antiquariat nnd Buchhandlung .

Geisbergstraße 11,
'
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Kleider aller Art kaust ein auswärtiges Ge .
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* 5 M zu hohen Preisen . Schriftl . Bestellungen unter J . H .' “ 11180 । No . » 7 mmmt die Gxped . d . Bl . entgegen . 10583



Uojfe - Versteigerung .

Heute Mittwoch den 25 . Oktober ,

Bormittags und Nachmittags 2 Uhr
anfangend :

Versteigerung
V0 «

Berretoffen aller Art
i « nur guten Qualitäten und neuesten

Mustern
im Auetionssaale

6 Friedrichstraße 6 .

Die Stoffe werde « per Meter ab -

gemeffen .

fterd . mittler ,
253

_______________
A « etio « ator .

____

SV
* Heute

Nachmittag 8 Uhr :

Berstet gerung
von

60 Damen - & Kindermänteln , Regen¬
mänteln , 600 Dtzd . Knöpfen

im Auctionslokale

43 Schwatbacherftraße 43 .

52
_________

Ferri . Marx , Auctionator .

Ban - & Brennholz - Versteigerung
morgen Donnerstag Nachmittags 3 Uhr

am Hause

34 Wilhelmftratze 34 .

52
_____

Ferri . Marx , Auctionator .

Möbel billig zu verkaufen " S ”

3 compl . elegante Eßzimmer - Einrichtunge « in Eichenholz ,
neuester Styl , 2 einzelne eichene Buffets , eine Eßzimmer -

Eiuricht « « g in Nußbaumholz , schwarze Salonmöbel ,
Schlafzimmer - Einrichtungen , Spiegel , Bücher - und

Kleiderschräuke , Kommode « , Cousole , Stühle ,
Sopha ' S , Möbelgaruiture « in Plüsch und Fantasiestoff ,
franz , nußb . Bettstelle « mit Fkderrahmen und Roßhaar -
matrat ^ n . Bettstelle « , Seegrasmatratze « , Deckbette «
und Kiffe « , Spiegel , ovale und viereckige , und Aus -
ziehtische rc .

__
H . Markloft . 11827

*/* Mbonuement II . Nangloge abzv geben . Näheres
kleine Burgftraße 8 , 2 Stiegen hoch . 11132

Neues Bett LK, .
' "

Getragene Kleider , WeißLe « g und Bette « werden zum
höchsten Preise angekaust 52 Webergasse 52 . 11205

in

19

6 Grabenstratze 6 •t I

Hch . Beinerner Wittwe .11191

chfi1122dem Hause .
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Stint , sr - uzösischc Bettstellen ÄÄI
Haar - Matratzen und Keil , lackirte Bettstelle « mit Seegral
und Stroh - Matratzen und Keil , gut gearbeitet , zu 40 Mais
eiserne Bettstellen in großer Auswahl mit Matratzen obe

Spmngrahme , ferner alle Arten Polstermöbel , Chaim

longues , Schlafdivans , überpolsterte Kanape
' s mit uni

ohne Sessel , Klavierstühle u . s. w .
11234 Chr . Gerhard . Tapezirer , Schwalbacherstraße 31,

Lissaboner Goldtrauben
in schönster Waare frisch eingetroffen ; ferner empfehle
schöne Kastanie « und Marone « ( italien . Waare )
von feinstem Geschmack und bemerke zugleich , daß letztere
von jetzt ab täglich geröstet werden bei
11141 Paul Fröhlich , Obstmarkt .

billig zu verkaufen : 1 gebr . Secretär , Kleiderschränke ^
Bettstelle « , Strohsäcke , Matratzen und Keile , neuEV
und gebrauchte Deckbetten , neue und gebrauchte Sopha 'k ^ I

( 1 gebr . Ledersopha mit Mechanik ) , Waschkommode » wir
*”

und ohne Marmorplatten , Nachttischcheu , ovale und eckiMFi
Tische , neue und gebr Küchenschränke , Stühle , TrevveuVot »

stühle , Blumentische u . s w . M

Frau E . Müller
,

^
No .

"
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empfiehlt sich im Anfertigen sämmtlicher Kleider , sowie aui '

im Weißzeug - Nähe « und Ausbeffer « in und auße
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Unterricht im Guitarrespiel wird zu nehmen gewünsÄ
Adreffen unter E . E . 200 bittet man in der Expeditton d . Bl

niederzulegen . UM

Ein schönes , großes , eisernes Gitter - Thor , einig * ।
kleinere , eiserne Gitterthüreu und verschiedene , fast neue

Gußöfen zu verkaufen Schützenhofstr , 3 ( Baubureau ) . 11U0

SKnnrl verschiedenster Arten , sowie prima Vogel ' »kitt
OUgkl futter bei Willi . Birk , Metzgergaffe « 1 ।

Ein starkes Zugpferd billig zu verkaufen -

Näheres Expediiion .__
1114 *. » 14

| C Nachhütfestuude « in Latein , FrauzöfflWls
und Griechisch für Schüler beider Gymnasien , bis UnterM

secunda einbegriffen , von einem Philologen . Mittlere
' 1

Näheres in der Expedition d . Bl ._________________
H2 " ySe

I A
61

Unterzeichneter empfiehlt sein Lager in

Kamin -
, Wafferlkiümgs - & Drainageröhr

zu den billigsten Preisen . Dieselben können in bester Quali

jedem Kalliber und jedem Quantum bezogen werden durch
Thouwaareufabrik von W . P . Mayer II .

_______________
in Bierstadt bei Wiesbaden .______

1U

Zwei kleine Kassenschränke sind billig zu verkau

Geisbergstraße 7 . ________________
1131

Zwei zweithürige , noch neue Schränke und ein Ruch
tisch billig zu verkaufen Albrechtstraße II , Parterre . 111

KrMtschueideu Weilstraße 8 . Bestellungen nim

Herr Kaufmann Weimer , Röderstraße 27 , entgegen . 111

Krautfiisser
in jeder Größe zu haben Friedrichstraße 32 . 111

Zu verkaufen ein großer Krautstäuder und 100 W
flasche « Taunusstraße 21 , Bel - Etage . 11



!♦ 250 Expedition : « auggafse Mo . 27 . ( Beite 8

>rh . ,

j - l !

11211

ae hiuL

* \ .
■ .....

5 a
'

u ’ iiö l und

n .
1119

rkause

Sprung
tt , Rch
Seegras
) Mari !
,en ob ?
' halst I
mit uni

caße 81,j

-n ' chbürg7^ ch!H !f rt ‘- teile . >ah . kl . Schwalbacherstr . 9 , Part . r . 11220

m
Pfeile
are )
rtztere

ckt .

Preise
J123I
iünschp

d . M
1121

"
,77VT " X » « y # uUtoen im LaunuS - Bahnhof . 11134

^ kleines Taschenmesser mit Perlmutterariff wird* Um « b « ° b « i , der eZM
*

M L "
?d °L z

i ^ ? EutlicheS Mädchen , das alle Haus - und Küchen -

I eht6e
t ’er ^ e ^ t ' Stelle . Näheres Langgasse 37 ,

I ,
'S5t,e » e

11224
I Jr ? ?e8 Hausmädchen , welches von seiner Herrschaft

" '
S

“
smblr | e,ee ” " - 1Z8

Ä
I Metzgergasse 21 . 11211

. An Mädchen , welches selbstständig bürgerlich kochen kann :
I f ° ? ,te E Hausarbeiten gründlich versteht , sucht baldigst Stelle .

'

I N ^ er ^ HAergasse 19 , zwei Stiegen hoch . 11207
*

I Em Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und sich

I S9leic^ «ine Stelle . Näheres1 mauntiusplatz 7 , 2 Treppen hoch . 11214
I Em Mädchen , welches etwas kochen kann und »» {»hör

MJa1 * * dm • *
I Platz ( , 2 kreppen hoch . 11214
I « An ^ wandter , Zuverlässiger Diener sucht Stellung . Näh .

Schwalbacherstraße 29 , Parterre . 11167
Personen , die gesucht werbe « :

Ein Lehrmädchen für Hand - und Maschiueu - Näberei
gesucht Hellmundstraße 17 , Mittelbau , 1 . Etage . 11209

Eme Herrschaftsköchin , 2 feinbürgerl . Köchinnen und 1 Haus¬
mädchen gesucht . Nur 1 Mark vom Miethgeld zahlt das Personal
für eine gute Stelle d . Liuder ' s Bur . , Faulbrunnnenstr . 10

9o " b " K * ttetr ’ Webergasse 18 . 11216
Gesucht : 1 perfekte Kammeriungfer , 1 Köchin nach Paris

uud eme rn den Rheingau , 2 Servirmädchen und 1 Hotelköchin
durch das Bureau „ Germania "

, Häfnergasie 5 11231

att ^ 9 ^ L ? te RestaurationS . Köchin gesucht durch Bitter ,
AwCbCtfldffC 18 . 11216

SÄ ’1 ^ usliche Arbeit durch Frau
scnng , Webergafse 45 . 11240

Ein j . Mädchen gesucht . Näh . TaunuSstraße 45 , 3 St . 11162

R ?t
“
Ä S ^ «

er,
$roIefbhfler Ha « sb « rsche gesucht durchBitter s Bureau . Meldung Norm . zw . 9 u . 12 Uhr . 11216

Gärtnerlehrling gesucht .
Näheres in der Expedition d . Bl . 11288

Sin zuverlässiger , junger Mann (unverheirathet ) wird als
Kutscher gesucht . Näheres Schulgasse 6 . 11206

Hausbursche gesucht Kranzplatz 10 . 11204
(Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

I Xttici Jät fuS ne Wohnung (per Jahr ) von
KL . » ^ ^ blirten Zimmern nebst Pension bei an -
N » digen , tuhigen Leuten in einem Privathause . Nur Frank -

Mamzerstraße , Parkstraße , Grünweg , Garten -

« « obeJ Humboldtstraße . Offerten unter
nn die Expedition d . Bl . abzugeben . 11221

Eme möblirte Wohnung von 7 — 8 Himmern
uebst Küche , in der Nähe des Curhaufes auf
6 Monate zu miethen gesucht . Franco - Offerten
sub F . A . 15 postlagernd hier .

f

] ] 5m

»« OTi - rg . 5 , II . 11231

- m * S
(Fortsetzung i» der 1. Beilage .)

| in ® owpafl « o « zum Betriebe eine « Möbel - und
^ ? " b ' Geschaftes mit einer Einlage von 5000 Mark
ßhiestgen Platz gesucht . Offerten unter W . W . bei der
fbttion d . Bl . erbeten .

________________ 11208

j « « « er Mau « empfiehlt sich im Pferd escheere « .
heces kleine Burgstraße 4 . 11222
km donnerndes Hoch soll fahren m die Mauergasse 21 in
Werkstatt dem W . zu seinem 20 . Wiegenfeste .

Der Wilhelm soll leben , das Käthchen daneben ,Das Fäßchen dabei , Hoch leben sie alle Drei .
2 $

___________ Die Familie A . M . . . . l .

Herrschaftliche Möbel
,

L ÄTÄÄÄr - ” “ ia 8etmu * -

Dffertenunter O . 7909 an BudolfBosse , Frauk -
-t « . M .

______________ ( 180/10 . )
___________

' "
4

» « « ^^ Parterreloge ( Rücksitz ) abzugeben Sterngasie 3 , 11152

e , ncE ’
x
” ^ khtel T h e ater platz 1 . Rangloge ( Vorder ,

" siffabzugeben . Näheres Expedition . ______ 11173
en mPm Doppelpnlt für 20 Mk . zu verk . Taunusstr . 27 . 1116I
d erfir

eppeu

twe .
vis zur Burgstraße

1 I vrnes Ringes , m welchem ein großer
unb

m
proste Brillante » nebeneinander gefaßt

>ie au < ' ^ rwren . Der redliche Finder wird gebeten , dMelbe
auß ! ;M

“ te Belohnung bei Juwelier Jos . Friedmann ' s
1122 thsolger , alte Colonnade 4 , abzugeben 11033

,
Verloren .

k
'

Ta !m . !? R ^ ^ chtirze mit gelber Seidenstickerei wurde

ssssä * “
1 ®

,
Personen , die sich anbieten .

tflfl
im K/eidermachen und Ausbeffern ^

ai
Näh . Hermannstraße 7 , Htrhz ., Dchl . 11226

»
" ven , angehende Jungfern , deutsche Bonnen

len , 1 gutempfohlene Kinderfrau mit Sprachkennt
*
,'

Tein& oeSi£ ^ Ää ? ^ e\ ÄlltWer und Diener .
^

11231

« beit h/rrS fflVn « Uten Attesten , welche die

ÄS « mAPS ,
° lS Mädchen allein durch

e Häfnergasie 5 . 11231

eW tztelle durck fluten Zeugnissen
st neue ^ me durch Bitter , Webergaffe 15 . 11216

Utto « chtige Ä Branchen suchen für gleich 1
Töael1 xitfiL 5 , «

u . später Stellen d . Bitter , Weber « . 15 .
ifeV 1 Stellen durck ^ ^ b^ ^ diegutbürgerl . kochen können .

^ ^ ^ ^ A ^ ^ ^ ffaulbrunnenstraße 10 . 11223

AFAn HaVI ’ ATI sich znr * elbst -* vll Hui I Uli ständigen Führung I
U t -A » » 1 ,

des Haushaltes oder Er - I
mutterloser Kinder ein mit den vorzüglichsten I
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Geschäfts - Eröffnung nd - Empfehlung
Pichelsberg 20 .Pichelsberg 20 .

11176

Schmiedel .11156

Willi . Biess .11230

Bierstadt . & ÄÄ
Kappenschn eider .11217

fteorg Bucher .11210

der Familie Müller .

■ Anfang 8 Uhr . ■ ■

< 7. Zimmermann Wwe <

Alle Conserven
prima Qualität . 109A

Restaurant Schiitzenhof .

Münchener Zacherl - Kräu i
eine frische Sendung im Anstich .

I * italienische Maronen
so w . ™ w8b „ „ ,

Native Austern
per Dutzend 2 Mark empfiehlt in frischer Sendung

200 Ctr . beliebten Sandkartoffelt
sind wieder eingetroffen und liefere das Malter zn 7 Mer

frei ins Haus . Ferd . Alexi , Michelsberg 9 . 113

„ Zirm Falkeit * 6
»

Bahnhofstraße 18 .

Heute Mittwoch den 25 . October :

Gasthaus zum Uhrthurm .

Heute Abend : Frei - Concert , bebe

Metzelfnppe . Morgens von 9 Uhr au :

Qnellfleisch , Schweinepfeffer , Bratwur

und Sauerkrauts _________ _________
11 ^

1883
“

Riersteiner .

Restauration Rieser . 11150

Hierdurch beehre Ich mich , ergebenst anzuzeigen , dass

ich ein

Delicstksskn - nnü Ausschnitt - Geschsst
seiner Fleischwasren

eröffnet habe und empfehle mich zugleich den geehrten
Herrschaften in Aufträgen auf kalte und warme

Platten , welche zu jeder Zeit prompt und in reich¬

haltigster Auswahl elegant garnirt ausgeführt werden .

Hochachtungsvoll

Wilha Petri , Koch , Michelsberg 20 .

„
Zum Landsberg “

.

Heute :

Melselsupiie . \
Morgens : Qnellfleisch mit Sauer

kraut und Bratwurst .

Mainzer Birrhalle .

Heute Abend : MetzklsUppe
Morgens : Schweinepfeffer un

Bratwurst mit Sauerkraut , woz

freundlichst einladet

Strassburger Gänseleber - ,

Pastete mit Gelse ,

Gänseweisssauer .

Buss , und Elb - Caviar ,

Gothaer Cervelatwurst ,
und Schinken ,

Salade italienne ,

„ Macedoine von

Gemüse .

’ M : „
Zum Mohren “

,
M :

Heute Abend in und außer dem Hause :

„ Spansaa66 .
1119

„ Gans mit Kastanien66 .

Roastbeef ,

Filetbraten ,

Kalbsbraten ,

Hahnen ,

Poularden ,

Galantine von Hahn ,

„ „ Gans ,

„ „ Rebhühner ,

Hummer en Majonnaise .

Salm „ „

Poularde „ »

Alten , seinen ,
ächten Jamaica - Rnm

habe ich wieder eine Parthie kommen lassen und gebe die Liter¬

flasche einschließlich GiaS zu Mark 3,12 ab .

11151
________

Peter Siegrist , Helenenstraße 17 .

Unter den vielen Hausmitteln , weiche gegen catarrhaUiche

Beschwerden empfohlen werden , verdienen vor allen unsere

Althee - Brnst - Bonbons
angeführt zu werden . Dieselben wirken sehr auflösend und

beruhigend auf den lästigen Hustenreiz , vermindern den schler -

migen AuSwurf , ohne beim Gebrauche nachtheilig aus den

Maeen zu wirken . Stets frisch zu haben en gros et en detail

in der Bonbon - Fabrik kleine Weber gaffe 5 . 11 ' 48

Aus meinem

Roli - Kaffee - Lager
• • » ÄÄ Mk . UM » r ° Wb . ,

hochfeinste « Preanger Mk . 1 . 88 pro Pfd . ;

bei Mehravnahme billiger .

Diese hochfeine « Onalitäts - Kaffee ' S empfehle

größeren Co « f « menten ganz angelegeutlrchst .

A . II - Iiinnenkohl ,

erste Wiesbadener Kaffee . Brennerei verm . Maschinenbetrieb ,

11168
__________

Ellenbogengasse 15 . __

Hal . Maronen
empfiehlt J . Rapp , norm . I Gottschalk ,

11232 ________________
2 Goldgasse 2 .__



Visitenkarten , Verlobung » - Anzeigen ,

Einladungskarten ,
sowie alle sonstige « lithographische « Arbeite «
fertigt billig und geschmackvoll

A . Ringel , Lithograph ,
11145 Marktstraste 8 , neben Hotel „ Grüner Wald -

,

Meine Anstalt und Wohnung
sind von heute an nach

Schützenhofstratze 3 (Postgebäude )

verlegt .

Fritz Heldecker ,
U142

______ ______________ Turnlehrer .

Achuhwaaren ^ Geschaft
vereinigter Schuhmacher ,

Handarbeit ,
4 ? s & wt « , Handarbeit .

Dem verehrten Publikum die ergebene Anzeige , daß wir
unterm Heutigen ein Sch « hwaare « - Geschäft Kirchgasse
Ro . 47 , Ecke des Mauritiusplatzes , eröffnet haben . Durch
unsere Vereinigung im Stande , größere und billigere Einkäufe
zu machen , verbunden mit rationellem Ausschnitt getheilter
Arbeit , sowie einem mäßigen Procentaufschlag , ist es uns er¬
möglicht , die Handarbeit im Preise mit den mechanischen Schuh «
waaren concurrenzfähig zu machen . Wir empfehlen uns daher
einem verehrten Publikum zur gefälligen Abnahme und be «
merken , daß alle noch nicht auf Lager sich befindende Waare
schnellstens angefertigt wird .

NB . Für Landleute und Arbeiter stehen eine große Aus -
wähl riudslederue Herren - , Frauen - und Knabenschuhe
und Stiefel aus bestem Material zur gef . Abnahme .

Hochachtungsvoll

k on
Die Verwaltung «

Wiesbaden , den 20 . October 1882 . 11190

Stühle und 1 Glaskasten billig zu ver¬
kaufen Sptegelgasse 6 , 2 Treppen hoch . 11153

ttwoch
pe bei «

Icker .

Laubsageholz .
11187

Ahorn - und nusibanmenes Lanbsageholz in großer
Auswahl in verschiedenen Dicken zu den billigsten Preisen
vorräthig . Nicht vorhandenes wird auf Wunsch nach Maaß
geschnitten . K . Blümer , Friedrichstraße 81 .

Im Auftrage zu verkaufe « :
Zwei franzöfische , egale Bettstelle « ( l ' / - schläfig ) mit

Sprungrahmen , Seegrasmatratzen und Keil ( so gut wie neu )
zu sehr billigem Preis bei
11166 A . Görlach , 27 Metzzergaffe 27 .

>. 850 MM - 8
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Lauer

Orosse Posten Kleiderstoffe , Fattune , Flanelle ,
Schürzen und Weisswaaren .

Winter - und Sommer - Mäntel , Regenmäntel , alle Arten

Unter rocke , Costnmes .

Morgenkleider in Wolle und Percal , Kindermäntel u . s . w .

li . Furth , Kirchgasse 35 .

dar , j
rarst J

Zur

Vermeidnng grösserer VersteigernngsWen
verkaufe wegen Aufgabe meines Geschäfts von heute an sämmt -

liche Waarenvorräthe zu Jedem annehmbaren Preis und bietet
sich jetzt schon Gelegenheit , enorm billig für Weihnachten einzukaufen .

Mein Lager umfasst nachstehende Artikel :

u i
ich .

« gaff !

l>. 15 .
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m .
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ihr aic
twursi

11238
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Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Freitag den 27 . October Abends 7 Uhr

im Saale des Hotel Victoria :

II . Vortrag .

Herr Professor Dr . Robert aus Berlin :

„
Die Kunst in Pergamnm

“

.

Wegen Einführung von Nichtmitgliedern wende man sieh
an Herrn Buchhändler Hensel . 3

Loeal - Gewerbeverei « .
Nächste « Samstag den 28 . October Abends präeis

8 ' / - Uhr : Bortrag des Herrn Curdirector F . Hey ’l über
die „ Holzschnitzereien i « der Schweiz , Tyrol « ud
Südbayer « " in dem Gewerbeschulgebäude , wozu die
Mitglieder und Freunde des Vereins höflichst eingeladen
werden . Für die Mitglieder ist der Eintritt gegen Vorzeigung
der vorher auf dem Bureau des Gewerbevereins in Empfang
zu nehmenden Eintrittskarten frei . Nichtmitglieder zahlen
50 Pfg . und Schüler hiesiger Anstalten 20 Pfg . Abonnements¬
betrag für sämmtliche Vorträge in diesem Winter 3 Mk .
24

_____________________
Der Vorstand .

Amcrik . Cigaretten und Tabake
empfiehlt in großer Auswahl
11189 J . C . Roth , Langgaffe 31 .
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werden .

»err Beck ,
rrl . Hell ,
icrr Reubke .
>err Köchy .

>err Grobecker ,
rrl . Widmann ,
rrl . Butze .

»err Bethgc .

Minna , Dienstmädchen bei Lörsch
' ’

Sm
*

Lipski
^ ^'

Lobmeyer , Jnspector ............ Herr Dornewaß .
ZE : Die Gegenwart . - Ort der Handlung : In den zwei ersten Akten

auf dem Rittergute Zinkwitz , in den beiden letzten Akten in Berlin .
Anfang « V-, Ende nach » Uhr .

Morgen Donnerstag :
DaS Stiftimgsfest . - Tanz . - Die wilde Toni .

Bestellen ihre » . —      . . .. . -------- ----- v .
um für eine alte Forderung an ihren Vater das zur Stelle befindli -be
Gespann (2 Pferde ) zu pfänden . Die Leute gaben nun aber die Thtere

Lustspiel in 4 Akten von F . von Schönt
In Scene gesetzt von C . Schultes .

'

Personen :
Friedrich Lörsch , Gutsbesitzer H ,
Hildegard Lörsch , geb . von Zinkwitz , seine Frau . . Fi
Martha , ihre Tochter ............ F ,
Paul von Gredding , ihr Schwiegersohn . .
Hedwig von Gredding , geb . Lörsch , seine Frau
Conrad von Schwhburg , Gutsbesitzer . . .
Dr . August Winkelberg
Palmiro Tamburini
Ein Telegraphenbote

TtlgeK . ßkalSAde r . I nicht her , sondern gingen zu thätlichen Angriffen auf den Beamten über

„ . . . . , 4f . Heute Mittwoch den 25 . Oktober . Das Schöffengericht zu Camberg belegte wegen WidnstandSleistung Sm
« ewwbliche ? aldschul ^ Vormittags von 8 - 12 und Nachmittags von ! ^ ^ Staatsgewalt die Leute mit 3 Wochen Gefängniß . Auf die gegen dieses2 — 6 Uhr : Unterricht . ! Akenutniß seitens der Verurtheilten erhobene Berufung hin beffätiate die
Wochen -Zkichnmschulk Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Unterricht . I hoher - Instanz dasselbe lediglich , unter Belastung der BeschwecdeWrer« rw -rbliche Abendschule . Abends von 8 - 10 Uhr : Unterricht . 1 ° uch mit den Kosten dieser Instanz . - Ein Fabrikarbeiter von Idstein istWiesbadener Krankenoernn . Abends 8 Uhr : Generalversammlung im i durch schbff - naerichtlich - n Spruch wegen Hausfriedensbruchs mit 10 Tagen

„Gutenberg , Nerostraße 24 .
M j Gefängniß bebürdet worden . Der Mann hat recurrirt : die Strafkammer

Gesangverein „ Mngerluk " . Abends 8 ' / - Uhr : Probe im Vereinslokale I vertagte die Verhandlungen .
ttammer

Königliche Schauspiele . I ist trotz g
"

Mittwoch , 25 . October . 195 . Vorstellung . 7 . Vorstellung im Abonnement . I Vorführung angeordnet . - Die 35 Jahre alte Frau des Lackirers W
^

hier -
Zum Erstenmale wiederholt : Der Schwabenstreich . I TfeS bereits vorbestraft , befand sich an einem Sonntag

Lustspiel in 4 Akten von F . von Schönthan I m,^
uats Mal als Gast in der Wirthschaft auf der Grundmühl - beiQ “  ~ - ------ 1 ^ ' " rich Unter dem Vorwande , nach dem Aborte zu suchen , ging sie aufdm Speicher , annectirte aus einer in einem Mansardzimmer befindlichen

unverschlossmen Kommode verschiedene Schmucksachen ( 1 Paar Ohrringe
LÄX ? Medaillon ) zum Nachtheil der Tochter des Hauses undwiederholte ihre Visiten in der oberen Etage gelegentlich einer späteren
Anwesenheit in der Wirthschaft . Diesmal wurde sie atttappirt . Man nahmihr die in ihrem Besitz befindlichen gestohlenen Ohrringe ab und veranlaßteihre Saisirung . Auf ganz dieselbe Weise hat die Person bei dem Volks -stst auf der Merstadter Warte einen seidenen Regenschirm (nur 12 — 14 Mk
MiJ1 ®

r ^Mheil der Frau Brühl dahier gestohlen . Wegen beiderDiebstähle verfallt sie in 3 Monate Gefängniß . - Die 29 Jahre alte Frau
^ E ^ eLÄL ^ " °rS , welche wegen Diebstahlsund Unterschlagung mehr -
fach Vorbestrafungen erlitten , hat am 2 . August a . c . zum Nachtheil des

? arI ? veidt Hierselbst einen Betrug verübt , indem sie durchdie Vorspiegelung der falschen Thatsache , sie habe auf dem Vorschußvereinein Deposit von A ) Mk ., einen Jrrthum bei demselben erregte und dadurchein baares Darlehen von 15 Mk - verschaffte . Aus ihrem Einlagebüchelchen
h " ite sie die , die Notizen für geleistete Rückzahlungen enthaltenden Seitensihlauer Weise entfernt Eine Gefängnißstrafe von 4 Wochen wurde wegenBettugS über sie verhängt . — Zwei Backsteinmacher von hier haben ineiner Nacht wahrend deS letzten Sommers in der Nähe der Emsersiraße

Locales « nd Provinzielles I rUrt6f.
ß

»
rn ?cn b *£ Ruhe gestört , und einer derselben hat bei der gleichenGe -

V ( etr . fl . em, . d „ SiHgl . SÄ ’ äSÄ ’ SK “ L
vom 24 . Oktober .) Ein wegen Diebstahls und Sachbeschädigung vor - I Geldstrafe von 15 Mk . event . in eine Haftstrafe von 3 Tagen einer wirdbestrafter , 19 Jahre alter Diener von hier ist wahrend der Nacht vom g außerdem wegen des zweiten Vergehens in 15 Mk . Geldstrafeeventll Taae
aniU ^ * t ? U0U L0, "m,binrm hiesigen Tanzlocale mit einem Lackirer in I Gefängniß genommen . — Gegen einen des Diebstahls beschuldigten frohWortwechsel gerathen . Morgens gegen 2 Uhr collidirten die beiden Gegner I gehöriger Vorladung nicht erschienenen Taglöhner von Bier befKfet h, ,
QUL- bem

. MaulelDeK - an b5 ? cke der Stift - und Röderstraße . Der Gerichtshof , Vorführungsbefehl zu erlassen und - inen n uen Te m ,Lackirer bedrohte den Diener , dieser griff in die Tasche und versetzte , ehe I zuberaumen . - Wegen Uebertretung des 6 147 Absatz 3 d »to
« ' betf Gegner mtt seinem anscheinend I orbnung , begangen ,

°
indem er sich vom November 1Ä bi ? Jmi 1W2schon offen mitgebrachten Schlleßmeffer einen so wuchtigen Stich in den I ohne dazu berechtigt zu fein , einen Titel beigelegt , welcher beim Nubttwälinken Arm , dätz er nicht nur wahrend 5 Wochen arbeitsunfähig war , I den Glanben erweckte , er sei eine in Deutschland geprüfte Medicinalverkmisondern auch die Folgen , selbst heute noch nicht gehoben sind . Eine Ver - I wird ein früher hier , jetzt in Stettin wohnender sogenanntes

letzung ein -s Nervs bedingt die Unmöglichkeit , frei über die betr . Hand zu I Arzt " in eine Geldstrafe von 150 Mk ., im Zahlnnasnnverniöaenssalleverfügen . Mit Rücksicht ans die Erheblichkeit der Verletzung einerseits , sowie I in 30 Tage Hast genommen . Zugleich erfennt ber »SericS
18 bcIeflt, .

e bcF Gerichtshof bett I nähme ber bei bem Angeklagten erhobenen Schilder .
6 ' * 8

verwendeten Messers verfügt . — Ein Bauer
"

Ms Neuhof , ÄtS ^
Wchen I

Offerten
^

di / Lieferung
"

von Be
^tttücheX °ingereichten

ist am 2 . August auf den umschlossenen Hof seines Nachbarsund Ver - ! ftäbtikhe Krankendm .«
8

anW ? Ä % ^ bildhandtüch - rn rc. für das

SlfSÄ '
ÄS ’ Ä . lTs ” 1

« . fw *

ergriff einen in ber Nähe liegenben Prügel , versetzte Groß bamit einen I N
t ° n Herrn Küfermeifter P o st.

Schlag auf ben Kopf , und als der Mißhandelte bewußtlos zu Boden I Kolb babiet tour bet ? «Stern% ValduS und
stürzte , erhob er von Neuem seine Waffe gegen ben Armen und würde I auf (Srnnh ^ Verwaltungsamte hierselbst
ohne ^ -hl in seiner brutalen Handlungsweise fortgefahren haben wenn I Wiesbaden b » w

^ ben Stadtbering von
nicht die Frau des EigenthümerS herzugekommen wäre . Einen diesem zu - I tritt ba $

"
^ nftüü ? bef CTrd81anbmeffer

r ? .m ^ 0.
1- Vstanntlich

gedachten zweiten Schlag fing sie auf . Wegen Hausfriedensbruchs und I * ( Katholifcber Gefel ^en - Ve ?7in t
' ' A ab in Wirkfamkeit

Körperverletzung unter Anwendung eines gefährlichen Werkzeuges verfiel I Gesellen -Verein am Kanntaa im u
$ <L ?? ? katholischen

d - r Excedent in eine Gefängnißstrafe von 9 Monaten und 1 Woche I toarfo ZhtaS be
“
fu * t Ä veranstaltete Abendunter .

Haftbefehl zu erlassen , erachtete der Gerichtshof nicht für geboten . - Ein I Gäste zu Waffen vermochte . StahÄÄJS ! LcräSmi,0e Local kaum alle
Ehepaar , Taalohnei und Frau , von hier , Ersterer zweimal wegen Dieb - I recht aut ausaefübit und der iMde in fast allen Theilen
stahls bestraft sollte int August a . c . ein Kleid , das ber Mann zum mo gen in frobefter Srnne b famm » , »

bi8 « T “
Versetzen erhalten hatte , sich rechtswibrig zugeeignet unb sich dadurch einer I te Po

"
l gegebenen Ueberblick üb » d?»

b^ KF ^ .
"

-.
E ° pl - n

Unterschlagung schuldig gemacht Haden . Der Mann wurde von Strafe und I wähnt : Der Gesellen -Verein , Sblt
^
« ?«?nmÄÄ^ i0̂

V ^ finsthatigkett sei er «
bQ8eflen verfiel die Frau wegen Unterschlagung d-S I von 93 der katholischen und

*
37 Mitglieder , wo »

Snc 10 tägige Gefängnißstrafe . — Der 36 Jahre I Davon sind 23 Wiesbadener und 107 austo ^ sÄf, ^ » ? ifion an0ehören .
oltc Stell ttcr ßubtüifl Geboten au Stöntn8bcrfl neaentoärtio ohwt I iäbrtnpn hutrs »« ♦. oustDörts © ebürcttc . © eit betn bote
festen Aufenthaltsort , wiederholt , darunter allein viermal mit mehrjährigem I sind im Ganzen 230 abaereift 14ß

"
h»rf * AiTmnljn Mitglieder , zugereist

Zuchthaus vorbestraft , war geständig , am 14 . September » .
"

einem Poi ^ I Msge ^ lossen Mir Ä «eber ^ rtÄ “^ drei wurden
secretär zu Soden em Paar Stiefel gestohlen und dieselben zu 1 Mk . 50 Vf . I dem Verein als (ib?enmOnrieh,r ? " " d gehören nunmehr
verkauft öU haben . Da er im wiederholten Rückfalle sich befindet , so wurden I wieder an 764 Durchreisende freies Cuarlttf"

nebit
" ^ ^ ^ “^ 6

2 Jahre Zuchthaus nebst Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf die I werden . Ehrenmitglieder zählt b» ija e6mFrühstück verabreicht
gleiche Dauer über ihn verhängt . Auch wurde die Zulässigkeit der Voli, - - I Nlbuna ber MüSliSe ? «riSrZt 14ä Damit auch für Fort -
aufsicht ausgesprochen . - Ein trotz gehöriger Vorladung im Termin nicht I riit ^rtbetten in MeHrion Vorstand gediegenen linier»

* * - « * « * * * * * » • swsfc ’ b . «! ' fu * » . I
an bier ^ n ^a ?Mf9ftSmbn' sroHl’ntL4 fücdurchreisende Vereinsbrüder , 15
an 6ter in Arbett stehende Mitglieder wöchentlich gegen 1 Mk . vermtethet



'S . » 50 « xpevitt » » , Mo . AK , S - ite K
erhalten 70 Meter Lange , 8,6 Meter Breite und gestatten Fahrzeugenbi - u 12,000 Etr . den Durchgang ; auch wird für die zukünftige Anlagezweiter UnterhSupter zur etwaigen Schleusung von Schleppzügen das Er -
forderliche vorgesehen . Die Schiffsdurchlässe in den Nadelwehren be -
zwe cken eine Aushulfe im Halle der Reparatur der zugehörigen Schleuß -und machen bei höheren Waff - rständ - n die Schleußung ganz -ntbchrlich- Die Rhem -Cmrectlon soll zunächst auf der Strecke zwischen Mainz und
Lengen m Angriff genommen werden . Zu Grunde gelegt wird der Plan ,den die Reichs -Commrsffon , die im October 1880 in Biebrich tagte , aus -
gearbeitet hat . Sowohl Preußen wie Hessen werden die innerhalb chrer
Gebiete erforderlichen Arbeiten auf ihre Kosten durchführen . "

\ 7 . (KÄSÄSÄ . « * * * * , „ @ adKn b„
* - — ........ - — - 1

Veranstaltung eines populären Concerres zum Besten der Wasserbeschädigten
| Tyr - l und Karnthen fand am Montag Abend im kleinen Saale des
( »Hotel Schutzenhof statt . Es waren in derselben vertreten die Gesana -
) vereine : Alte und Nene „ Concordia "

, „ Alte Union "
, „ Synagogen -Gesang -

/
verein , „ Friede , sowie die Gesangs -Abth - ilung -N der Knegerdereinc

! »Germania und „ Allemannia . Herr Hofcahelluieiner Marpurg , von
dem die Einladung ausg - ganaen war , th -iltc mit , daß ihm auf seine Bitte
W eine « iklärung , wie man sich zu der angeregten Sache stelle , schriftliche
I ^ nb,CÄ --8knaen^ n dvu den Vorständen des „ Wiesbadener Männer -
GesangverclnS , des „ Sangerchors des Lehrervereins "

, des Gesangvereins ,
»Wiesbadener Musik - und Gesangvereins "

. Meselben , I Krmft nnd Wiftenschaft .

findende Veranstaltungen innerhal ^ ^
chres Vereins derart in

°'
Anspruch

°
ge - I

[,at vorMern Abend
^

d
® C- F r

m Lu ng ) Vor gut besetzten Bänken

Der Gesangverein . StaSertiirI Ä ,abtr durch das behandelte interessante Suiet das Jntmffe der
stattgehabten Dirigentenwechscl und eine demnächstiae von ihm - » hernn - I

Anwesenden in hohem Grade bis zum Schluß zu fesseln verstanden Ist
stallende musikalische Abendunterhaltung ist aber gerne bereit

^
na <b bei - I n '®U0 tnj ? er ein Bild des sibirischen Waldes . Er schilderte

letzteren dem eb en Zwecke zu dienen Der Lebr ^ Gesanavereln" bat I M8 fctnem größten Theile nach noch von keines Menschen
Gründe für sein - Ablehnung nicht anfle8

"
Ben ® $ f ÄlItat I ^ ch in einzelnen Partien durchaus nichtder

so ungefähr bemerkte Herr Hofcapellmeister Marpurg sei ein I vrnst ; großartig zwar , aber nicht
wenig erfrmliches und dadurch die Sache für ibn erledigt

'
er trete I Hfl8ru 0C,£rbnet £ Bild . unserer Walder darbietend . Unerschöpfliche Schätze

von dem Unternehmen zurück , von dem er sich ein hübsche/Resultat zu I bk ftinherniffe6 mekhe8 ÄäUImann' 1a6er unüberwindlich auch seien
Gunsten der armen Bedrängten versprochen habe und an dessen Zustande - I h !

CSn1 HAuna entgegenstellten . Entsetzlich hausten
kommen man nicht zweifeln zu dürfen geglaubt habe . Es hätte eben ein I nLr hn^ w .

"sÄrI - t«nSe?l bJc Waldbrände , enffacht durch die Element «
Gesammtwirken der hiesigen Gesangvereine der Sache zu Grund gelegt I lanaenWahrend ihrer ost Wochen
werden ollen ; da dies nunmehr aber durch unerwartete Hindernisse un | & T - 32S ?CÄrtln Ae lausende Hektare von Waldungen , hier und
möglich geworden sei, so ziehe er sich zurück und danke dtn erchwnenm I maK/h ? um

.
bc " e8 bon " naä > langen Jahren ,

für ihr Entgegenkommen . Unter letzteren fand es allseitwes | iUGrünen Lüinne ^
ffir «6 ^ ?* b -Ü $ eir5e,u(nrfl1.

aribeimgefallen , neu
lebhaftes Bedauern , daß die schöne , menschenfreundliche Idee nicht greifbare I Mren heabsmn?£ a

^C,c bie Vamk , welche solche Brande unter den
Gestalt gewonnen . Herr Lehrer WilhelmSchmidtsprachdem Herrn I Z bellen Haufen brächen sie aus ihren
Hofcapellmeister Marpurg unter warmer Zustimmung der übrigen An - I k?rnhatt ?nLm ^ ”

n» h
'
„ ?L »

b^^ ^ uchfigkeck jeden menschlichen Eindringling
wesenden seinen Dank dafür aus , daß er den hübschen Gedanken des I m

ihrer Bestürzung . gar all - Scheu vor shren
Zusammenwirkens der Bethätigung so nahe gerückt hatte und gab der Hoff - I fTheMn̂ en ö ™

er
»nfV ^ sibirischen Wälder anlangend ,

nung Ausdruck , daß derselbe sich trotz des wenig erfreulichen beutiaen I ausschließlich aus Nadelholz . Selten nur stoße
Resultats nicht verflüchtigen , sondern von den Vereinen festgehalten werden I mrahern einen

”
ê *

ub
»u5t8 °intönige Dach aber auch den

möge . In gleichem Sinne sprach sich Herr Kaufmann Benedict I , ,e,n ihres Schmuckes , so werde man doch entschädigt
Straus aus . Die Anwesenden waren schließlich darüber einig ebenfalls I h m̂% er% Af^ nr0™ '\lbrär ® e " annigfachsten Gesträuche , abwechselnd mit
unter diesen Umständen die Angelegenheit einstweilen auf sich beruhen zu | fo/fü ^ I

^̂ e^ attoerS% ^ » «̂ ae
’? ,i ^ Rasenteppich leiste vollauf Er¬

lassen ; man habe den guten Willen mindestens aebabt ein ferfierffein » „ * I Lat ’ur " me " Mangel . Nur eines vermisse man : den Gesang der Vögel
durch das Lied beizutragen sür die UnalüMchen ein s £ flnbe3 heffen h ^ I untere Spielen unserer kleineren Waldthiere . Das Krächzest der
deutsche Sänger wsbesondere nie vcrAnVarf ' ff I ST ? baeV¥ fae4 Kuckuck erfreue sogar in solcher GrabeS -

* ( Das landwirthschaftliche Institut rn (s n f (Seiahemi I la .
^ urum

^
die Zeit der Beerenreife wurde es lebendig in den be -

eröffnete vorgestern das Wintersemester 1882/83 mit einer beträchtlichen I tyeffenbent Distrikten , stilles stürze aus seinen Verstecken hervor , um Nah -
Schülerzahl , die in den nächsten Tagen noch zunstnmt Lerr Swdtrath I B 3“ suchen . Dem Jäger liege ob , diese Gewohnheiten des Wildes zu
Weil , als Vorsttzender des Curatoriums , vollzog

^
die Eröffnung mittelst einer I mnhnt

”
nntoN ”

&
C

nn
® E| "

? u <b nur in ctiDa8 rentabel sein solle . Ge -
An prache , in der er besonders der Verdienste des ® rünber8 hea inner I 2 ° bnt on b ‘e herbsten Entbehrungen , wie der Sibirier , müsse man sein
g-bltch °n Albrecht , und der frü6mn

‘
toectoie

®
5emn ProfL -n Lim mit Beuk

betreiben wolle .
'^ fLkchr

'
- er

Dr . Thoma und Dr . Medicus , gedachte . I beladen , oft fehle Ihm auch der geringste Erfolg seiner
.

* (Die Kind erbe wahranstalt ) fiedelt am kommenden Dienstag I Tu teeKK ? kfctn atte2 3“ jagen , was von
den 31 . Oktober in den Neubau an der Schwalbacherstraste über De ? I ÄT ’' aj ?eiti ?£dbe5 fel' ahne die geringste Rücksichtnahme auf die Brunft¬
bezügliche feierliche Act findet Nachmittags 3 Uhr statt und damit die Er - I « ichbii?n,,lldwedes Stück Wild , das seine Büchse erlege . Eule « ,
offnung d - S neuen Gebäudes . I (mUe man gar für Leckerbissen . Der Sibirier jage nicht , wie* ( Ein Doppel - Jubiläum ) feiert moraen Donnerstaa ben I b? uns geschehe , mehr aus Liebhaberei , en <16tail . Ihm ginge eS
^ October Herr Buchbindermeister Friedrich Hetterich dahie/näm - I ßnnberten

” ” 1
;« 8Tnnfe^ha e”

i •38iI ^ $ klangen . Im Herbste stelle er zu
lich seine silberne Hochzeit und zugleich seine 25jährige Dienstzeit bei der I k»ÄnV° ^ ^ ? usenden feine Fallen aus . — Die Birkhühner jage er
großen Fahrspritze No . 1 der hiesigen Feuerwehr .

8 I hrLf,6l?anbc -^ ctfc :
e

® r
£

" erfertlge künstlich , auS Lumpen , ein Birkhuhn ,
r.

* ( Ei " Zimmerbrand ) fand am Sonntag Abend in der Wellritz - I tone
®sräb ^ nn *

“ bett dntm Baume an , schicke
straße statt , verursacht durch das Umwerfen einer Petroleumlampe . Der - I hem S,“ 8' bi ? Thi - re aufzuscheuchen , und schieße eines nach
selbe wurde rasch gelöscht und hatte nur geringen Schaden st« Gefolgt I fo V ein m

' bL »u »- flogen kämen Oft erlege man

- - - - - SSW « ee B SH . WVLSM
. SLS

ffit “ ä Ä Smm
'
uuh

* rjfew Äw "

iss

erfmtetetTe« eHA ? » »neten toir/n ’t . ber/ »
er

<n .
b̂ 8 abgelaufene Geschäftsjahr I bereit habe , so benütze man auch dar Fell d -s finfen

*6
nh

® °
i!nhein recht erfreuliches Bild . Die Berbinduna bat ficb I r « 211M Ovfern Den Wols bösst» bo». vöfen ab und

um 150 active Sanger im Laufe des J -chr - 8 vermehrt und herrscht
”

über - I nicht weil ei besonde ?eu Schadm anrU ? ' 6^ ™
01 a ? “

tUeb e ^ biT ” ^ b/« d ^ Stimmung für die fernere Entwickelung . I scheint sein unstätes Auftttten die Leute
'

aecen üm dmunebtnm

B ”
! swsäöes



Leite 8 Wiesbadener Lagblstt . Ko . » S0

Handel , Industrie , Statistik .

A « S dem Reiche .

* Schiff » . Nachrichten . Die Dampfer „ Bohemia " von Hamb - 4
» Werra " von Bremen und „ Amsterdam " von Rotterdam am 22 . DctrJ
in New - Uork angekommen .___________ ______ _________ 6

△ (Große Erfolge der Sparsamkeit tot Kleinen .) Auri
Westfalen , 2l . Oct ., wird geschrieben : „ Ein vortreffliches Beispiel , wtei
große Erfolge durch Sparsamkeit im Kleinen auch auf dem Gebiete industrielles \

Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Lchellenberg in WeSbal
« Di « Ventia « R « mm « r rnttzütt 80 Seiten . »

(Prinz Wilhelm von Preußen ) arbeitet jetzt mit dem Ober -
präsidenten der Provmz Brandenburg , Stattsminister vr . Achenbachund »war täglich de » Vormittags von 9 — 11 Uhr , oder auch des 9iadj -
mittagr , je nachdem bte Geschäftszeit des Oberpräsidenten nicht anderwärts

0 ? 8 und nicht etwa akademische Vorlesungen ,wnche dieser . hohe Beamte dem Prinzen als Fortsetzung seiner Rechts -

ĥ
'
^ nnh1 htt

° n^ rnnriaber • dieser Vorträge ist der , dem Prinzen an
der Hand der Praxis eine eingehende Uebersicht über die verschiedenen
Zweige der Staatsverwaltung , über chre Bedeutung , chre Abgrenzung und
shre^Ziele zu Erschaffen und so den Prinzen in die Staats -, Provinz -,
S hi , werden ihm

uud WirthschastSmaterien näher
gebracht werden . Diese rezeptive Thatlgkeit soll sich zur productiven erhöhen

Druck und Verlag der L . Schelleiiderg ' schm Hof -Buchdru -ieret in 8
--------

Dann auch zäume man ab und zu einen engen Raum mit
Pfählen ab , schließe um denselben einen zweiten Kreis mit Pfählen , thue
in den inneren Pferch eine Ziege , bringe au der äußersten Wand eine nur
nach innen sich öffnende Thure an und erwürge mittelst eines Strickes den
Wolf , wenn er sich, angelockt von dem Schreien der Ziege , durch die Oeff -
nung gewagt habe . Den Fuchs , deffen Fell in Sibirien sehr hoch im Preise
stche , ebenso wie den Lux jag - man in gleicher Weise wie bei uns , ersteren
sehr häufig in tiefen Erdfallen . Zur Erlegung der Eichhörnchen und ver¬
schiedener Marderarten ziehe man , mit Schneeschuhen versehen , im Winter
in bat Wald , ernähre sich von Wilbsuppe , Thee unb Tabak , schlafe , von
den Hunden bedeckt und erwärmt , in ausgebrannten Feuerstätten und bleibe
oft Monate lang draußen . Der sibirische Jäger ziele auf solchen Jagden
stets auf das Auge des Wildes , einmal , um das Blei wiederholt gebrauchen
zu können , dann aber auch , um den Pelz nicht zu verletzen . Stoße man
auf besonders wildreiche Gegenden , so errichte man dort auch wohl Jagd¬
hütten , mit Fallen in weitem Umkreise . Die Jagdbeute werde nach der
Rückkehr zusammen an einen Kaufmann zu früher schon vereinbartem
Preise abgelassen . Es gehöre die ganze AnspruchslosigkeU eines sibirischen
Jagers dazu , um sich mit dem Erlös zu begnügen . Der sibittsche Bär sei
nicht der harmlose Patron , als welcher er für gewöhnlich angesehen werde .
Man jage chn deßhalb auch mit ganzem Eifer . Sobald man sein Lager
entdeckt habe , umstelle man dasselbe von allen Seiten . Mittelst langer
Stangen versuche man , Meister Petz aufzuschrecken . Wenn das nicht gerathc ,
nehme man für gewöhnlich einen Feuerbrand , den man an die Stange
befestige , zu Hilfe und eventuell erziele man sicher Erfolg , wenn man eine
Rakete unter seinem Leibe lorbrenne . Erhebe er sich, so werde ihm durch
Flintenschüsse das Lebenslicht ausgeblasen . Häufig komme es vor , daß der
Bauer den Bären schon im Lager verkaufe . Sei es chm gelungen , ein
solches zu finden , so fahre er zu dem und dem Herrn , setze den je nach der
größeren oder wenig großen Entfernung von der Stadt höheren oder
geringeren Preis fest und erhalte sein Geld ausbezahlt , sobald Meister
Zsegrtmm erlegt sei. Zum Schluß erzählte Herr vr . Brehm noch zwei
launige Jagdstückchen , eines schildernd , wie ein Jäger einstens in großer
Gefahr gewesen , von einem Bären tobt umarmt zu werben , wie er ihn
aber noch zeitig auf einem Auge blinb geschossen , bann in ber Eile seinen
Freund herzugcholt , wie dieser auch das zweite Auge getroffen und wie e»
den vereinten Anstrengungen Beider sodann mit Leichtigkeit gelungen sei,das mit den Pranken seine Augen bedeckende blinde Thier zu erlegen .
Das andere , an unser kräftigstes Jägerlatein erinnernde Histörchen han¬
delte von einem Baren , welcher eines Tages auf einen auf der Landstraße
haltenden Karren gestiegen sei, um Nüsse zu naschen . Der aber herzukom¬
mende UchrwerkSbefltzer habeLsein Pferd zu scharfem Trabe angespornt .
Meister Petz , an » Furcht zu fallen , sei heulend auf dem Starren auf - und
abgeeilt . Endlich habe man das Dorf erreicht . Glockengeläute ertönte
bei ihrer Annäherung . Eine Deputation erscheint in obligatem „Schniggel "

.
Aber kaum sieht man sich den Aufzug etwas näher an , so stiebt man er¬
schreckt auseinander . Man hat den Bischof einholen wollen und hat den
Baren eingeholt . Der Lohn für seine Unthat blieb dem Bären übrigens
nicht au ». Kurz nachher wälzte er sich in seinem Blute . - Reicher Beifall
lohnte den Redner zum Schluß .
_ . —

„
( Zur Gesangs lehre .) Unter den hier lebenden , speziell dem

Gesang -Unterricht sich widmenden Lehrkräften nimmt Frau Kauff -
mann - Pastor , di - Gattin des beliebten Mitgliedes unserer Oper , einen
elften Platz ein . Frau Kauffmanri , an dem Berliner Konservatorium
in Gesang und Klavierspiel ausgebildet , wurde später die Schülerin der
9r ° u . 3 “ 0.

e 18 = ° ‘ &- einer Sängerin , welche seiner Zeit in der Kunst -
wclt in hohem Ansehen stand und deren künstlerische Leistungen einst auch
die hiesigen Theaterfreunde zu entzücken vermochten .
, ,

* ( Fräulein Meißlinger .) Das Wiener „ Fremdenblatt "
schreibt : »Von der Direction des Hofoperntheaters ist ein Engagements -
Vertrag mit Fraulein Meißlinger vereinbart worden . Der definitive Ab¬
schluß deS Contractes hängt aber davon ab , daß es Fräulein Meißlinger
gelingt , chre bereits für das Frankfurter Stadtiheater eingegangenen Ver¬
pflichtungen zu losen . Sobald die » geschehen , wird der Engagementsvertrag
des Fräulein Meißlinger für das Hof -Operntheater in Kraft gesetzt werden . "* (Angelo Neumann .) Wie aus Bremen berichtet wird , hat
der Senat den gewesenen Musikdirector des Leipziger Theaters , Herrn
Angelo N - umann , welcher gegenwärtig mit seiner Operngesellschaft die
Nchelungen -Aufführungen in Berlin veranstaltet , zum Director des Stadt -
theaters gewählt .

Thäiigkeit erzielt werden können , bin ich heute von der Bergisch - Märkische !
'

Eisenbahn zu geben in der Lage . Durch sinnreiche Vorrichtungen verwendei '
man gegenwärtig zum Anheizen der Locomotiven gebrauchte Putz -BaumwM
unb ist im ® tanbe , mittelst eines halben Kilogramms solcher Wolle eine Loco -
motive anzuheizen . ES spielt aber auch diese scheinbar so geringfügige Arbeit
des Anheizens auch in finanzieller Hinsicht gar keine so unbedeutende Rolle
da die Bergisch -Märkische Bahn früher für den genannten Zweck jährlich
etwa 600,000 Stück Schanzen im Werihe von ca . 40,000 Mark verbrauchte ?

* (Colonial - Ausstellung zu Amsterdam .) Die „ Nordb .
Allgem . Zig ." sagt , die Beschickung ber Amsterdamer internationale «
Colonial - Export -Ausstellung sei zwar ber Privat - Initiative überlassen ,
doch habe bie Regierung , den Wünschen verschiedener Kreise der Industrie
entsprechend , neuerdings beschlossen , zum Vertreter der deutsche « Aussteller
und den Ausstellungs - Organen gegenüber einen Reichs - Commissar m
ernennen . Die Gewährung einer finanziellen Beihülfe seitens des Reich «
an die Aussteller durch bie Ueberuahme gewisser Kosten fei auch jetzt niti
in Aussicht genommen .

Vermischtes . I
— ( Luther ' s 400jähriger Geburtstag ) wird im Novernberl

1883 gefeiert werben . Der Magistrat von Berlin hat zur Veranstaltum
einer angemessenen Schulfeier nicht nur 6000 Mk . bewilligt , fonbem beab¬
sichtigt noch weiter , bie Feier über bie Schule hinaus auf die ganze Bürgen

« nach Kräften auszudehnen . In welcher Weise dies geschehen soll , oi !
Errichtung einer Stiftung , eines ehernen Luther -Denkmals , einer

Kirche oder dergleichen , darüber gehen die Ansichten zur Zeit noch völlij
auseinander .

— ( Mord und Selbstmord .) Abermals passirte eine Liebe »
tragödie in Berlin , welche mit dem Tode der Liebenden endete . Haupt - !
mann v . Schrötter (74 . Infanterie -Regiment ) hat zuerst seine Geliebte
und dann sich selbst erschossen .

— ( Attentat auf den König von Serbien .) In Belgrad
feuerte am 23 . c., al » der König Morgens um 11 Uhr die Kathedrali
verließ , eine Fran , Namens Helene Markovich , einen Revolverschni
gegen ihn ab , der aber fehlging ; als sie einen zweiten Schuß abgeb »
wollte , fiel ihr der Adjutant in den Arm unb sie wurde unter ungeheure «
Volksandrang festgenommen . Die Attentäterin ist die Wittwe eines bo$
Kriegsgerichte zum Tode verurtheilten und Hingerichteten Obersten Markovi »

— ( Explosion .) In L y o n explodirten im Restaurant des Theater »
Bellecour drei Bomben . Drei Personen wurden schwer , mehrere anbei *
leicht verwundet . Nach den Schuldigen wird rcchcrchirt .

— (Unglaublich .) Im Laufe des Gesprächs kamen drei Herr *»
überein , Demjenigen zehn Dollars zu geben , bet die lächerlichste unb u«'
glaublichste Geschichte erzählen kann . Der Erste fing seine Geschicht*
folgendermaßen an : „ Er war einmal ein reicher ZettungSredacteur -

„ Halt ! " schrie die übrige Gesellschaft ; „hier ist Ihr Geldl "

— ( Die Bitte des Bräutigams .) Der brave Peter hatte bä
zierlichen Katharina bie Ehe versprochen . Katharina indeß zeigte sich W >u
als Braut trotz ihrer Zierlichkeit als überraschend grob und hcrrjchiüchtip
— So tarn ’» , daß der brave Peter recht leidmüthigen Ausdrucks bei
Trau -Altare sich achte . Andächtig hörte er zu , wie der Pfarrer b<
Katharina die ehelichen Pflichten klar legte , und als die Rede mtt bei
Worten schloß : „ beim er soll Dein Herr sein "

, ba preßte ber brave Pctt
voll wehmüthiger Vorchnung die Worte heraus : „ Ach , wenn ber He *
Pfarrer bas meiner Katharina noch eimal sagen wollten !" ( Schalk .) J

in der Weise , daß ber Prinz selbstthStig sormulirt , später in einer Sitzung
einen Vortrag und in einem höheren Verwaltungskörper zur Entscheidung
den Vorsitz übernimmt . Diese Thäiigkeit wird dm ganzen Winter auS -
süllen . Eine Etablirung der jungen Herrschaften in Schloß Bellevue ist
vor der Hand nicht in Aussicht genommen . Ihr Wohnsitz bleiben vorläufig
das Stadtschlotz und das Marmorpalais in Potsdam .* ( Pensionsverhältnisse der preußische » VolkSschul -
l e h r e r .) Der Vorstand des Lehrer - Verein » der Provinz Schleswig -
H ölst er « hat beschlossen , eine Darlegung der Wünsche betreffs der h,
Aussicht gestellten gesetzlichen Regelung der Pensionsverhältnisse h«
preußischen Volksschullehrcr abzufaffen . Es wird beabsichtigt , daS ge>
sammelte .und geordnete Material den Mitgliedern des Landtags für bii
Berathung des erwartete » Pensions -Gesetzes zu unterbreiten . Die An¬
schauungen deS schleswig -holsteinischen Volksschullehrer -Vereins gehen dahin ,
daß die vollständige Anwendung des Pensions -Gesetzes für die unmittel¬
baren Staatsbeamten auf die Volksschullehrcr nicht zulässig sei . Wie vcv
lautet , würde » auch die Lehrervercine der anderen Provinzen sich mii
dieser Frage beschäftigen und wird eine Collectiv -Petition der Volksschul¬
lehrcr aus allen Provinzen an den Landtag gewünscht .
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Grosser Ausverkauf g
aller Torten

im

'Stuttgarter und Wiener Schuh - Lager «

Mf 10 Häfnergasse 10 .
"

WU n

500 Paar Wiener Herren - Stiefeletten von Kalbleder von 7 Mark an .
Große Auswahl in Damen - und Kinder - Ttiefel in wenigstens 20 verschiedenen Mustern und * 5 ,

FayonS , in bester Qualität zu den billigsten Preisen . •* »
1000 Paar Filzschuhe für Dame « das Paar 80 Pfg .
Arbeitsschuhe für Männer von 6 Mark an . Achtungsvollst . ,

Wilk . Wacker , Schuh - Fabrikant aus Stuttgart , o

Zimmerfpaue
werden auf dem Zimmerplatze vis - ä - vis dem Kreisgerichts «
gefängniß (Albrechtstraße ) abgegeben .

______________________
7357

Brennholz und Kohlen ,

prima Qualitäten , sowie Auzündeholz , Lohkuchenrc . empfiehlt
fortwährend und billigst die Holz - und Kohlenhandlung von

6339 Eduard Cürten , Kirchgasse 22 .

Gute Kohle « züudeholz empfiehlt
7972 Fr . Kappesser , AdolphSallee 3 .

Die Düllgerausfu - rgesellschast zu Wiesbaden
empfiehlt sich zur Entleerung der Latrinen . Gruben zu folgen¬
den , vom LS . Oktober e . au festgesetzten Preisen :

1 Faß 3 Mk . 80 Pf . , 2 Faß L 3 Mk . 65 Pf . , 3 Faß ä
3 Mk . 55 Pf ., 4 Faß L 3 Mk . 50 Pf . , 5 Faß L 3 Mk .
45 Pf . , 6 und 7 Faß ä 3 Mk . 40 Pf ., 8 und 9 Faß ä 3 Mk .
35 Pf . , 10 — 20 Faß ä 3 Mk . 30 Pf . , über 20 Faß ä 3 Mk .
25 Pf .

Bei Grube » mit Closet - Einrichtung werde « pro
Faß 1 Mk . mehr berechnet .

Bestellung ^ beliebe man bei dem Geschäftsführer , Herrn Chr .
Badior , Wellritzstratze 14 , dahier zu machen .______

111

Die Biebrich - Mosbacher
Düngerausfuhr - Gesellschaft

empfiehlt sich zur Entleerung der Latrinen - Gruben zu folgenden ,
vom 16 . October d . I . an festgesetzten Preisen :

1 ) Ju der Stadt , der Biebricher », Schiersteiner¬
und Maiuzerstratze : 1 Faß 60 Pf . , 2 Faß ä 55 Pf . ,
3 Faß ä 50 Pf ., 4 Faß ä 45 Pf , 5 Faß ä 40 Pf . , 6 Faß
a 35 Pf . , 7 Faß ä 33 Pf . , 8 Faß L 30 Pf ., 9 Faß ä 28 Pf . ,
10 bis 20 Faß ä 25 Pf . , 20 und mehr Faß ä 20 Pf .

2 ) In den übrigen Landhäuser « und der Kapelleu¬
stratze per Faß 50 Pf . mehr .

3 ) Bei Gruden mit Closet - Eirrrichtuug wird per Faß
1 Mk . 20 Pf . mehr berechnet .

Bestellungen beliebe man bei Herrn Carl Hack , Ecke der

Kirchgass ; und Louisenstraße im Laden , zu machen . 97

Frau Fischbach ,
sich im Unfertigen aller Arte « Wäsche , besonders in

Herrenhemden , zu den billigsten Preisen .

Damen
vermögende (auch
Herren ) , welche sich

9 gut verehelichen
wollen , werden von

einer gebildeten , discreten und gutsituirten Person mit

gewünschten Gesellschaftskreisen bekannt gemacht .
Anträge unter P . F . 361 zur Weiterbeförderung an

G . I Daube & Co . in Frankfurt a . M . 21
(Manuscript -No . 3961 .)

Aufrichtig wohlmeinend
empfiehlt man Jedem , dem es um eine gedeihliche Regeneration
seines Haares zu thun ist , statt der schädlichen Haaröle und
Pommaden des seit 1868 unübertroffenen Haarwassers von
Retter in München sich zu bedienen . Zu haben um 40 Pf .
und Mark 1,10 bei Herrn
10006 Viehoever , Marktstraße , Wiesbaden .

_ __ Mainzer Fischhalle .

Täglich ans dem Markt
und Mühlgasfe 13 . 11112

Echten Wiuter - Rheinsalm , Forelle « , lebende Hechte ,
Karpfen , Aale , Barsche re . , ferner frische Teeznngcn ,
Cablia « , sehr schöne Flntzzander , frische Egmouder

Schellfische per Pfd . 40 Pfg . , wieder frische

Seemuscheln eingetroffen pkk 100 Stitrf 50 Pf .
heute erwartend frische Ostender Austern vr . Dtzd . Mk . 1,40 ,
Holländische per Dtzd . Mk . 1,20 empfiehlt B . Prein .

Eine alte Lebens . Versicherungs - GeseUschaft sucht für Wies¬
baden und Umgegend tüchtige Agenten gegen hohe Provision .

Frco .- Offerten sub W . 8 . 89 an die Exped . d . Bl . erbeten . 11177

All - Weitzzengnähereien werden schnell und billig besorgt
Steingasse 29 : Herrnhemd 1 Mk . , Damenhemd 60 Pfg . , sowie
alle anderen Nähereien billigst . 8089

CM ) wohne jetzt Jahnstratze 4 , Parterre .
Al _________ _____________

Nolte . Maler . 41Qg
Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnreiuige « tn uw »

inüer dem Sause .
______

Id na Löffler . Steinaaste 5 . 107

CyliudcrWe Ä »
Harahehn ’

Em schüues , gute Stimmung chattendes Klavier für
140 Mark zu verkaufen . Räü . Exped .__

10608z
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L
. Wellenberg* Hof - Bnchdruckerei

Langgasse 27 Wiesbaden Langgasse 27

Buchdruck — Lithographie — Buntdruck .

Anfertigung aller
, kanfmännisehen und gewerblichen Formulare .

Elegante , correcte Ausführung in möglichst kürzester Zeit .

Reiche Auswahl von Mustern .

Wohnungs - Veränderung .
Meinen geschätzten Kunden zur gef . Kenntnißnahme , daß

ich seit 1 . October obere Webergafse 42 , vis - ä - vis der
Saalgasse , wohne . Indem ich nach wie vor bestrebt sein werde ,
durch geschmackvolle , nur saubere und exacte Arbeit das in
mich gesetzte Vertrauen zu rechtfertigen , zeichne ich erzebenst
10223 II . Till , Kleidermacherin .

Damenkleider ,
- Mäntel und - Jaquets

werden nach neuester Mode zn den billigsten Preisen ange .
fertigt ; auch werden Mäntel modernisirt .

G . Krauter , Damenkleidermacher ,
10617

_____________
MichelSberg 8 , 1 . Stock

Reichafsortirtes Mufikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermiethen .
106

________
E , Wagner , Langgasse 9 , zunächst der Post .

Flügel « nd Pianino '
s

von C . Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr »
js-rhriger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a .

Reparaturen werden bestens ausgeführt . 101

Pirotk , Vergolder ^

MF 18 Marktstraße 13 , 2 St . ,
"

Wx
empfiehlt selbstverfertigte Spiegel aller Art , Bilderrahmen ,
Feustergallerien rc ., sowie das Nenvergolden genannter
Gegenstände nebst Reinigen und Einrahmen von Kupfer¬
stichen , Oelgemälden u . s. w . in bester Ausführung .

Eigene Werkstätte . Fabrikationspreis . 6722

Feuer - und diebessichere

( leid - und Documenten - Schränke
eigner Fabrik find in großer Auswahl auf Lager bei

o Damvachtyal 8 .

Laubsäge - Holz .

Laubsäge - Holz in Ahorn und Nußbaum , beste Qualität ,
angekommen und empfehlen zu billigsten Preisen

Georg Zollinger , Dreher , Neugasse 10 .
10828

_______
H . Hirsch , Bleichstraße 13 .

______________

Mein Comptoir und Laaer
befinden sich Rhemstraße 66 a .
7283 Siegmund Baum , Cigarren - Fabrikant .

Wein - Etiq netten
alle Sorten stets auf Lager .

105 Jos - Ulrich , Kirchgasse 31 .

Kaffee
in größter Auswahl und garantirt reinschmeckende Sorten
außerordentlich billig :

rohe ä Mk . 0,75 , 0,85 , 1,00 , 1,10 rc . bis 1,70 ,
gebrannte ä Mk 1J0 , 1,20 , 1 . 35 rc bis 2,00 , sehr

beliebt , fein und kräftig die Mischungen ä Mk . 1,40 ,
1,60 , 1,80 und Perl ä Mk . 1,35 ,

empfiehlt A . Schmitt , Metzqeraasse 25 . 9494

Bet Zahnschmerz und Mundgeruch Z
ist Dr . Härtung ’* berühmtes Zahn - Mundwasser
bestes Mittel , ä Flacon 60 Pfg . echt in Wiesbaden bei
Dahlem & Schild (Inh . : Louis Schild ) , Langg . 3 .

Baumschulen von P . Klein, ,

Schiersteinerweg 1 .
Große Vorräthe von hochstämmigen Obstbäumen für ' s Feld ,

sowie von Hochstämmen , Pyramiden , Spalier , CordonS rc . für
Gärten , Ziersträucher , Rosen rc . Catalog der sorgfältig ge «
wählten Sortimente . Herbstpflanzung zu empfehlen . 8387

Trockenlegung feuchter Wände
( Patent Ro . 4101 )

besorgt unter jeder Garantie

4590 Jac . Leber , Moritzstraße 6 ,

Fensterglas
verkaufe wegen Aufgabe des Detail - Geschäftes jo
Fabrtkprelsen .

H . Offenstadt ,
89 * 8 Dotzheimerstraße 17 , Seitenbau .

sLm großer Mahagoni - Bücherschrank , em kleinerer
Mahagoni - Bücherschrank , ein Mahagoni -

Herrn - Schreibtisch , Kaunitz , ein Mahagoni - Trumean
mit dazu gehörigem Pfeilerspiegel , ein ovaler Mahagoni -

Klapptisch , ein Schachtisch mit Figuren dazu , 3 Holz - Ron -

leaux , ein Sessel , sehr bequem ( in Buchenholz ) , ein großer ,
« ferner Füllofen , ein Byeiele für einen Knaben von 10 bis
14 Jahren , einige große und kleine Bilderrahmev , Thürev
und Vorfenster , ein gemauerter Herd , sowie sonstig

'

Kleinigkeiten zu verkaufen Wiesbadener Chaussee No . 18 i
Biebrich - Mosbach .

_____ _ ___________________
95ß

Hochelegante Kinderwagen ( Korb - und Kastenwagen ) al
Lager bei Aug . Hassler , Langgafle 48 . 9
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f
Holzmalerei .

Neue Zusendung von Holz - Gegenständen zum
Bemalen in weissem , schwarzem und grauem
Holz , mit und ohne Vorzeichnung , in grösster
Auswahl zu den billigsten Preisen bei
10547

___________
C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Die Vergolderei
von

Heinr . Reichard , Emserstraße 67 ,

empfiehlt sich im Anfertigen von Spiegeln jeder Art , Bilder¬
rahme » , sowohl für Oelgrmälde , Kupferstiche , Photographien
u . s. w . , sowie im Neuvergolden und Rrnooiren genannter
Artikel . Aufziehen und Eiurahmen der Bilder . 10198

Kinderwagen .

Größte Auswahl . — Reparatur . — Miethe .

II . Schweitzer , 9280

13 Ellenbogengasse Ellenbogengasse 13 .

Polstergestelle -- & Stuhlfabrik
von 1 . Freeb , Mauritiusplatz 4 , 5231

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager vollständiger Garnituren ,
sowie einzelner Gegenstände in schwarz , Nußbaumen un )

zum Ueberpolstern . Rohrstühle , Sessel , Wiener Stühle
re . in großer Auswahl . Musterkarten stehen zu Diensten .

W . Thon
, StllhWrikant ,

empfiehlt sein reich assortirtes Laaer in Rohr - und Stroh¬
stühlen , Lehnsesseln , Comptoir - und Ladenstühlen ,
Schaukelstühle « , Kinderstühle « , Kindertische « u . s. w .,
echten Wiener Stühle « zu billigen Preisen . 61

Emser Pastillen
aus den festen Bestandteilen des Emser Wassere
unter Leitung der Administration der König Wil¬
helms Felsenquellen bereitet , von bewährter Heil¬
kraft gegen die Leiden der Respirations - und Ver -

dauungs - Organe , in plombirten Schachteln mit
Controle - Streifen vorrätig :

In Wiesbaden in der Amts - Apotheke von
C . Schellenberg . 206

Engroa - Venandti Magazin der Emser Felsen -
Quellen in CÖIn .

Verschiedene Möbel billig zu verkaufen :

In dunklem Mahagoni -Holze : Ein feines , französisches
Bett , 1 Buffet , 1 Plüschgarnitur , 1 ovaler und 1 Ausziehtisch ,
1 Schreibtisch , 1 Chiffonniere , 2 Consolen und 1 Notengestell ,
eine complete eichene Speisezimmer - Einrichtung , bestehend aus
1 Buffet mit Nidelbeschlägen und Etagen , 1 Ausziehtisch (mit
6 Einlagen ) , 12 Stühlen , 1 Spiegel , 1 Servirtisch und 1
Divan . Ferner eine große Parthie nußbaumene , schwarze
und tannene Möbel , Alles sehr billig , Fanlbrnnuenstraste
No . 10 , 1 Stiege hoch . _______________________

10996

MWWWW^ - Frau J . B . Baur Wittwe , Kochfrau ,
wohnt Rheiuftraste 1 « .

_______________
8966

Alle Arten Schnhmacherarbciten werden schnellstens und

billig angefertigt ; Herrensohlen und Fleck zu Mk . 2 . 70 , Frauen¬

sohlen und Fleck zu Mk . 2 . — Ellenbogengasse 5 , 1 St .
'

! Schürzen !
Schwarzseideue Schürzen ,

schwarze Alpaea - Schürzen ,

schwarze Moir ^ - Schürzen ,

weiße Fantasie - Schürzen ,

sarbige Schürze « ,
bedruckte Kücheuschürzeu ,

sowie alle Arten Kinderschürze « empfiehlt zu den aller
billigsten Preisen

8 . Sils * ,
165 6 Langgasse , Ecke deS Gemeindebadgäßchens ,

eoooooooooooooooooo

q 7ur Bequemlichkeit meiner geehrten
Q Kundschaft habe ich für diese (

0 Winter - Saison wieder einen zweiten ।

O Laden in der !

GarHirte SchutMtte
von 1 Mark 40 Pfg . und höher bei
158

___________
.

______
F . Lehmann , Goldgasse 4 .

Wohmmgs - - Berii « derm,g .

Meinen werthen Kunden zur Nachricht , daß ich meine
Wohnung nach HT Steingass 3 " MW verlegt habe , und
bitte , das mir geschenkte Vertrauen auch dahin folgen zu lassen .
10890

__________________
E . Kompel , Kleidermacherin .

Unser Kleidergeschäft befindet sich jetzt Graben¬
straste 24 . Wir empfehlen uns in Anfertigung aller

Arten Frauen - und KrnderNeidern , selbstverfertigten Herren¬
hemden und ArbeitSblousen zu den billigsten Preisen .
10952

__________
« Maur ath , Grabenstraste 24 ,

Tin amerikanisches Harmonium , wenig benutzt , ist zu
verkaufen . Näheres unter No . 12503 bei D . Frenz in
Mainz .

__ ________ ________ j
^ „ Mragenen Kleider « , Weißzeug und

, »
UlUUs Möbel zu dem höchsten Preis .

12 W . Münz , Metzgergafle 30 .
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z MOtzenhofstrass « 1
0 neben der Post ।

0 etablirt . Um mein grosses Lager zu I

0 r äu m en , werde ich daselbst einen I

0 Ausverkauf arrangiren mit herabge - 1

9 setzten Preisen , wo ich gefälligst Notiz 1

x davon zu nehmen bitte .

X Achtungsvoll

O Louis Franke , |
0 Spitzen - & Weisswaaren - Handlung , t

0 Schützenhofstrasse 1 neben der Post , i

0 alte Colonnade 33 . 10454 j
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( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)
Gesuche :

Vivat Endivien !
_______

85 . Oktober 1882 .
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I
Villa ( Germania .

31 Sonnenbergerstraße 31 .
Familienwohnungen . — Einzelne Zimmer mit oder ohne

Pension . 7893
«sa — — — — —- — -----

e ” 6 * ” 6 EtvilstaudS - Registerrr der « tadt
WieSbade « vom 28 . October .

ßenrktt ^ Sunnft,8101 dem Gärtner Heinrich Blum e. T .. N ?
ff .
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mn
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Rheinstraße und Wilhelmstraße mit 9lnnnhf > h »a I Zimmer zu vermieihen . 11138
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— ------------------ -- ---- -
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Bel - Etage , rst eme möblirte Wohnung ,
bestehend m 5 - 6 Zimmern , Küche und Zu¬
behör (Südseite ), sofort zu vermiethen ; auf
Verlangen kann auch Stallung und Remise
dazu gegeben werden . 10530

® »n großes , möblirtes Zimmer mit freundlicher Aussicht sofort
zu vermiethen Wellntzstraße 42 , 1 . Etage . 7148

® tn möblirtes Zimmer ist mit guter , bürgerlicher Kost billig
™ — - — — » . au yctm uqumr Wemmae i re ? U ö^ ? ttes^ en - Näh . Rüderstratze 29 , Parterre . 5836
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(Wiesb . Bade - Blatt vom 24 . October 1882 .)

Adler i

Frankfurt .

Alleesaal i

Mainz .

Kressmann ,
Rheinbahn .May ,

Hifmerbad <

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Richtung Frankfurt - Höchst - Limburg .

Eisenbahn - Hotel i

Moor , Rent ,
Motel Vogel i hausen.

Richtung Limburg - Höchst - Frankfurt .Moskau .
Solingen .

Masreliez , Stockholm .
Silwage «

Worms .
Bonn .

Petersburg .
Brooklyn .

Frankfurt .
Stuttgart .

Russland .
Russland .
Russland .
Russland .

Petersburg .

Ankunft in Wiesbaden :
7 19 9 49 1284 4 86 8 "

Sievens , Kfm .,
Wester , Fabrikbes . Ankunft in Limburg :

9 <3 12 455 830

Abfahrt von Wiesbaden :
5 <5 750 11 35 645

Mr . Pagemteelier ’ i
Angen - Hllnlk 1

Fürth .
Weilburg .

Solingen .

Simmern .
Kirschweiler .

Abfahrt von Limburg :

7 55 1035 285 682

Berlin .
Schweden .

Mannheim .
Berlin .

Hessische LudwigSdah « .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Heller , Frl ,
Stern , Fr .,

Abfahrt von Frankfurt ( Fahrth .) :
723 1Q48 1218 * 236 448 * ei »

1030 **

Abfahrt von Höchst :

7 45 H 4 2 67 6 40 10 so * *

• Nur bis Höchst. " Nur bis Nieder«.

Bonn .
Usingen .

Dauborn .
Offenbach .

Mannheim .
Köln .

Abfahrt von Niedernhausen :
8 89 H58 351 733

Ankunft in Wiesbaden r
754 * 920 10 55 1154 * 222 ß54

7 55 9 25
• Nur von Riidesheim,

Abfahrt von Wiesbaden :
714 1030 11 237 347 * 512

65i 826 *
• Rur bis Rüdesheim .

Ankunft in Niedernhausen :
97 H47 347 8

ttriiner Waldi
Brodmann , Ger .- Ass ., Halberstadt .

Enropttlicher Hof 1
Blanch , Kfm ., Elberfeld .
Sander , Frl ., Berlin .

Klinger , m .
Kolb ,

Hall , Ober -Landger .
Heinrich , Kfm .,
Bennert , Kfm .,
Wintz , Kfm .,
Berek , Kfm .,
Weisert , Kfm .,
Gompertz , Kfm .,
Bitz , Kfm ,

Klingenthal .
Wetzlar .

Eschwege .
Gernsbach .

Bergen .
Bergen .

Meusel , Kfm .,
Eschweiler , Kfm ,
Willichs , Fabrikbes .,

Haiserbad >

, Mainz .
Metz .

Mannheim .
Esslingen .
Stuttgart .

Döbeln .
Berlin .

Ankunft in Höchst :
723 * 958 1284 483 847

Ankunft in Frankfurt (Fahrth .) :
745 * 1015 1256 2 » ** 455 552 4*

98

c. »1 '”>n Niedernhausen . •• Nur von
Höchst.

i.Fr ., Friedberg .
, Homburg .

MereoroLDgifche BeodachtmrgeA
der Statiou Wiesbaden .

Höchst .
Mainz

Solingen .
Frankreich .

Nürnberg .
Bonn .

Frankfurt .

Arnold , Offizier ,
Frank , Kfm .,
Werner ,
Weyersberg , Kfm . ,

Leipzig .
Paris .
Köln .

v . Frydogh , Baron ,
v . Bnnor , Frl . ,
Poll , Fr ). ,
Dohoroff , Fr .,
Sufonoff ,
v . Druschinin ,

BKrea 1
Cantor , Fabrikbes ., Abfahrt von Wiesbaden :

630 ? 4if 98t 10 » » t 1140
12 45* 2 >8 + 352 450 * 538 +
7 74if 98 105 *
• Nur 611 Main, , t Verbindung nach

Loden .

England .
England .
England .
England .
England .
England .

Schwendemann , Beamter , Maxau .
Pariser Hof «

Borgmann , Sec .- Lieut .
Suter , Lieut .,
Nees , Kfm .,
Ihl , Kfm ,
Lazarus , Kfm ,
Schmidt , Kfm .,
Hoeker , Kfm .,
Sehmann , Kfm .,
Schrodzki , Kfm .,

^ ahrt - « °Plä « e .

Nassauische Eisenbahn .
TaunuSbahn .

Sonnenbergerstrasse 14 : |
v . Steinwehr , Fr . Gen ., Amerika , i
v .Meysenbug,Hptm . m .F .,Lauenau .
Witt , Fr m . Farn . u . Bed . '

Hörmann , Dr .,
Schwieger , Lieut .,
Krebs , Kfm .,
Chambon , Kfm .,
Schwarzbauer , Kfm ,
Pflüger , Frl ,
Most , Kfm, ,

Hotel Wein ■
Corneli,Bürgerin m . Fr .,Vallendar .
Fiebig , Beamter m . Fr ., Trier ,

la Privathänsern >

Ankunft in WteSbadm :
7 42f 915f 10 50 1125 + 1222 *

l8t 2 58 f 320 * 41/ + 527
620 * 716f 840 1Q6 f
• Nur von Mainz , f Verbindung von

Soden .

Sturm , Kfm . m . Fr .,
Günzel , Kfm .,
Philippi , Kfm .,
Wagner , Gutsbes .,
Adler , Kfm .,
Marx , Kfm .,
Ermert , Kfm .,

Fremden - Führer .

Htinlgllche Mehaaaplele . Heute Mittwoch : „ Der Schwaben¬
streich “

.
Cnrhaas . Den ganzen Tag geöffnet . Nachmittags 4 und Abends

8 Uhr : Qoncert .
Watnrhistorlsches 71 ■ Heern . Geöffnet : Montag , Mittwoch und

Freitag von 2 — 6 Uhr .
Astronomischer Salon und Mikroskopisches Aqnarinn »

Alexandrastr . 10 . Besuche vorher anzumelden . Montag 7 Uhr :
Astronomische Soiree .

Herkel ’ sehe Munstensstellnng (neue Colonnade ) . Geöffnet :
Täglich von 8 — 7 Uhr .

BLÖnigl . Ejandesbibllothek . Geöffnet : Während des Sommers
täglich , mit Ausnahme des Samstags und Sonntags , zum Aus¬
leihen und zur Rückgabe von Büchern Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Miinigl . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
Protestantische Hanptkirehe ( am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche .
Protest . Bergkirche ( Lehrstrasse ). Küster wohnt nebenan .
Katholische Afothkirche , Friedrichstrasse 22 . Den ganzen

Tag geöffnet .
Synagoge (Michelsberg ) . Synagogen -Diener wohnt nebenan ,
ftiriechiche Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Weitzensang , Rent ., Warschau .
Nassaoer Hof i

Riedesel , Lieut ., Kassel ,
v . Eisenbach , Freiherr , Kassel .
Frankfurter , m . Fr ., Hamburg ,
v . Schütz , Frhr ., Offiz ., Hildesheim .

Alter Wonnenhof i

Michahelies .Kfm .m .Fm .Hamburg .
Coblenz . TagS über öfter Regenschauer .

*) Die Barometcr -Ausaber ! Hab auf 0 ’ $ . reduciit .

für
158 i
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874
676
ner ,

!

171

Siebold , Apoth ,
Ritzel,Fabrikb .m .Fr .,Lüdenscheid .

Würzburg .

Ichwaner Bockt
Enger , Fr . Rittergb . m . F , Kroitsch .
Harmening , Fr . Kreishauptm ,

Kroitsch .
Tornöe , Pastor m . Fr ., Dänemark .

Hotel Haack i
Benson , Advocat , Indien .

Eiahornt

21 . Oct ., dem Ingenieur August Kuntze e. S ., N Ernst August Albert .
Am 16 . Oct ., dem Wirth Lorenz Hertlein e. T ., N . Marie Margarethe . -
Am 15 . Oct ., dem Fuhrknecht Friedrich Blum e. T .

Aufgeboten : Der Architect Georg Carl Eduard Zais von hier ,
wohvh . dahier , und Rosalie Josephine Maria Brockhoff von Essen an der
Ruhr , wohnh . dahier .

r Verehelicht : Am 21 . Oct ., der Schuhmacher Carl Georg August
Schäfer von hier , wohnh . dahier , und Caroline Agathe Friederike Roll

von hier , bisher dahier wohnh . — Am 21 . Oct ., der Winzer Wendelin
Soehn , von Johannisberg , A . Rüdesheim , wohnh . zu Johannisberg , und
Ernestine Rübenach von Hattenheim , A . Eltville , bisher dahier wohnh .
- Am 21 . Oct ., der Maurergehülse Conrad Ullrich von Holzhausen ,
Kreises Wetzlar , wohnh . dahier , und Marie Anna Kreckel von Niederselters ,
A. Idstein , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 21 . Oct ., Caroline Marie , unehel ., alt 9 T . —

Am 21 . Oct ., der Schlosser Nicolaus Kremer , alt 36 I . 11 M . 26 T . —

Am 22 . Oct ., die unverehcl . Privatier « Louise Braun , alt 79 I . 6 M . —

Am 23 . Oct ., Marie , geb . Hoppe , Wittwe des Sprachlehrers Jacob Ram -

pone , alt 78 I . KSttigUches Standesamt .

•.-Rath , Kiel .
Gera .
Köln .
Köln .

Ruhla .
Stuttgart .

Köln .
Schwelm .

Arendt , Fr .,
Schwarz , Fr .,
Prode ,
Arendt ,

Haie t
Chalmers , Fr . Rent .,
Chalmers ,
Oenham ,
Oenham , Frl .,
Smethurst .
Fowle , 2 Hm .,

Hille , Kfm .,
Gaerthe , Kfm .,
Calenberg , Kfm .,
Neter , Kfm .,
Seyb , Kfm .,
Cramer , Kfm .,
Rossbach , Fbrkb . m

Hamburg .
________ , , Limburg .

Krumm , Rent . m . Fr ., Hannover .

Abgang : Morgens 9 «s nach Schwalbach und Zollhaus (Personen
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 6 nach Schwalbach
und Wehen .

Ankunft : Morgens 8so von Wehen , Morgens 8so von Schwalbach ;
« Abends 4 50 von Zollhaus und Schwalbach .

Tannne - Hotel i
v . Auerswald , Reg .- Präs m . Fm . ,

Cöslin .
Bertram,Staatsanw .m .S .,Marburg .
v . Kameke , Frl ., Kruschko .

Hotel Victoria i
v . Schulz , Fr . Geh . Rath m . Fm ,

1882 . 23 October .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Täglich
WttU

es

Barometer *) (Millimeter ) .
Thermometer (Rcaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke j
Allgemeine Himmelsansicht . |
Regenmenge pro □ ' in par . 66 /

743,9
4 - 5,6

3,05
93,0

SW .
stille .

bedeckt .

744,4
4 -7,8

3,83
84,1
W

mäßig ,

bedeckt .

746,5
4 - 4,6

2,91
96,7
W .

s. schwach ,

bedeckt .

19,5

744,43
4-6,00

3,09
91,27
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Geld .

Touristen . Ausrüstung und Verhalte « .

( Vortrag , gehalten im Deutsch -Oesterreichischen Alpen -Verein , Sectton Wies¬
baden , am 4 . October 1882 .)

Menn Jemand eine Reise thut ,
So kann er was erzählen ;
D ' rum nahm ich meinen Stock und Hut
Und that das Reisen wählen .

Dieser Anfang eine » ClaudiuS ' schen Gedichtes fiel mir gerade ein ,als ich über diesen Vortrag nachdachte . Es ist mir aus diesem Gedichte
nur noch erinnerlich , daß ein Herr Urian verschiedene Reisebegebnisse
erzählt und daß er am Schluß jedes Verses heißt , als ob es der
Zuhörer sagt :

„ Da hat er gar nicht übel d ' rau gethan .
Erzähl ' er nur weiter , Herr Urian ."

In meiner Jugend war dies Gedicht häufig bei den Ausflügen in die
Umgegend von Berlin von einem Vetter von mir „ gesungen " worden weil
er bei seiner Freude , sich in der Natur umzusehen , fast Alles , was er dabei
sprach , sofort nach seiner Art in Musik setzte. Er ist noch jetzt eifriger
Naturfreund und beweist die » trotz seiner 62 Jahre durch seine stete Be -
thciligung an den gemeinsamen Fußreisen , welche ich mit noch einem
anderen Vetter und meinem Sohne jährlich unternehme .

Von dieser kleinen , seit mehreren Jahren vereinten Reisegesellschaft
habe ich die Ehre , zum „ Reise - Moltke " ernannt worden zu sein , weil ich
stet » die Ausarbeitungen für die vorzusteckenden Reiseziele unternehme , also
auf die zugemessene Urlaubs - oder Ferienzeit den Reiseplan berechne und
zurechtlege .

Solcher Vorarbeiten bedarf es freilich nicht gerade , wenn man
für eine Reise Zeit und Geld nach Belieben verwendet , wenn man also
sozusagen in 'S Blaue hinein reist , wie dies dem Anschein nach der oben¬
erwähnte Herr Urian gethan hat . Wer aber bei der Reise den praktischen
Gedanken : „ Zeit ist Geld " mit berücksichtigt und wer mit der Zett mehr
rechnen muß , als etwa mit dem Gelde , der wird umsomehr nicht wie
Herr Urian , erst seinen Stock und Hut nehmen und dann das Reisen
wählen , sondern erst nachdem er seine Reise ausgewählt hat . sich
mit seinen Reisesachen aufmachen .

Nicht einmal eine Einfache Eisenbahnfahrt sollte man unternehmen
ohne dir Zeit der Abfahrt , der Ankunft , der etwa erforderlichen Anschlüsse
oder der längeren Haltestellen zu wissen ; um wie viel mehr ist bei Reisen ,Welche dem Leben in der Natur oder den Städten und deren Kunstschätzen

Sovereigns , . _ _
Imperiales . . 16

Marktberichte .
? ? cV!? £r '. Afeh markt .) ® 8 waren angetrieben

nrn « nr ^ ?Ä der Preis ein wesentlich niedrigerer
ftnnh S angebracht wurden , und dürfte ein Ueber -
ttand von nahe an 50 Stuck verblieben sein . Der Preis stellte sich ver

11 « ui 66 - 69 Mk ., für 2 . Qualität
“ “ t und Rindern war der Zutrieb nicht sehr stark

BKn d -nen entweder gar nichts oder nur ganzwenige unverkauft blieben , dagegen konnte der Preis der Vorwoche für
^ " ben : A 1. Qualität wurden 60 Mk , für

M. sn w ? smP u56 to Aahlt . Die angetriebenen ca . 25 Bullen wurden
| “J " ~ y5 Mk . vom Markt genommen . Während für die genannten $ ie(|.

uie .driger waren , zeigt der Kälbermarkt das
belief sich im Ganzen auf ca . 180 Stück ,

i 7̂ &>.raSe entfernt genügen konnte und wurden für67 - 70 Mk . bezahlt , man sagt , daß in einzelnen Fällen sogar
! £ e,fc erzielt wurden , 2 . Qualität bewegte sich zwischen 60
v ^uimel waren ca . 600 angetrteben , die auch alle Käufer

lnnd - n : dn Handel darin ging jedoch flau : für 1 . Qualität konnten nichtÜbcr58 - M Mk ., für 2 . Qualität nicht mehr als 45 - 50 Mk . gelöst» erben . Gute Hannoveraner Landschweine waren etwas über 800 Stück
angetrieben , andere Gattungen waren nicht vertreten . Der Preis bleibt

>» »« - - - - - -

gewidmet sind , eine gewisse Vorbereitung und Auswahl des besonders
। Sehenswerthen erforderlich .

Durch geeignete Reisebücher und Karten kann man sich in tine -
bkvorstehende Reise so hineinarbeiten und hineinleben , daß man sie gewisser¬
maßen schon vorher in Gedanken genießt . \

Vernünftig zu leben , ist eine Kunst ; eine größere ist es fast ver .
nunftrg zu reisen , d . h. mit verhältnißmäßig geringem Aufwande an

'
Zeitund Geld möglichst viel zum eigenen Nutzen der Erinnerung einzuverleiben

Den höheren Genuß des Reisens erlangt man erst , wenn man diese Kunstbesitzt Freilich muß sie, wie alles Wissenschaftliche , erlernt werden , undder Titel „Reise sch ule für Touristen und Curgäste "
für das sebr

empfehlenswerthe Buch von Arthur Michelis ist vollständig gereckt !
ftrt gt . Allem wird man wohl selten in einem Buche zusttmmen Ä
Vieles fand , ch darin geschildert , wie es sich in meiner Erfahrung bewährt

und Anderes habe ich mit großem Nutzen befolgt und weiter aus -
gefuhrt . Auf nebensächliche Einzelnheiten , wie sie in jenem Buche bis aus
die Hutschnur oder Stecknadeln umständlich , aber unterhaltend besprochen
werden , ist nicht meine Absicht , hier einzugehen , überhaupt bezieht sich mein
Vortrag nur auf die Fuß reise , und zwar wünsche ich mitzutheilen , was
rch nach meinen Erfahrungen über Ausrüstung zu einer solchen und dem
Verhalten dabei empfehlen kann .

Zur wissenschaftlichen Ausrüstung gehört zunächst das möa .
lichst jüngste und beste Reisebuch nebst genauen Karten . Ist man sich dannüber Reisedauer und ungefähre Ziele klar geworden , so Anschaue m

"

auf der Ueberstchtskarte den Reiseplan in seinen großen Umrissen , die unge .
fahren Tagestouren nebst den Ruhetagen überschlagend .

0
:

Vielfach wird der große Fehler begangen , sich
'

weit ausdehnendeStrecken zum Durchreisen vorzunehmcn , also etwa die Umfangslinie eines
großen Kreises zu wählen , während man die Radien oder andere Innen ,
theile der Kreisfläche nicht beachtet , obgleich sie am Wege liegen Das foft i
entgegengesetzte Verfahren , also im Mittelpunkt einer Kreises Standquartier
zu wählen und von dort aus Radialtouren zu unternehmen halte ick
touristisch betrachtet , im Allgemeinen auch für unrichtig , und nur Zn ä
gerathen , z. B . im Hochgebirge bei mangelndem anderweiten Obdack Al «
Geeignetstes erscheint mir , kleinere Umkreise nach verschiedenen

'
Rich ,

tungen zu durchstreifen und dabet dieselben Wege zu vermeiden Also etwa
Salzburg Tyrol mit den Anschlüssen nach Italien und der Schweiz ^ ?
3 4 Jahre und je 3 4 Wochen zu vertheilen , wie wir eS von 1877 bis
1880 gethan haben , ist richtiger , als jene Gegenden auf einmal in 6 Wochen
zu durch ragen .

Hat man sich also erst die Richtung der Reise und di - Umrisse bereick .
net , so lese man im Reisebuch alles Bezügliche durch und Vertheile das w
seh -» Beabsichtigte nicht nur auf die Zahl der Reisetage , sondern bemerke
sich auch noch auf einem TageSzettel und der Karte möglichst die Ent -
fernung der einzelnen Orte , auch wenn Fahrstrecken mit der Fußreiie ob¬
wechseln . In letzter Zeit habe ich auch für jede Tagestour auf dem Taaes .
zettel die betreffenden Seiten des Reisebuches und dessen Spezialkarten bei .
gefügt . Das Nachschlagen wird dadurch sehr erleichtert . Durch Aufstelluna
des Tageszettels erhält man den geeigneten Ueberblick über die ganze Reike
und wird im Allgemeinen in der Lage fein , die Orte festzusetzen , wohinman das Ränzel oder den etwaigen Handkoffer vorausschicken kann oder
wohin man Briefe postlagernd bestellt . Man berechne das Eintreffen der
letzteren aber immer einen bis zwei Tage früher , als der Reiseplan angibt

Unter besonders schwierigen Ottsverhältniffen hat sich dies Verfahren
bei meinen Reisen 1880 und 1881 sehr bewährt .

1880 reisten mein Schwiegersohn , mein Sohn und ich am 20 Auaust
von Wiesbaden ab ; wir waren am 22 . zur Aufführung in Oberammergau ,
fanden bet der Wanderung mitten im Oetzthal in dem kleinen iäallch
einmal mit Postverkehr bedachten Ort Lengenfeld die von Wiesbaden
erwarteten Briefe , solche auch , über das Hochjoch gelangt in Meran
wo die verabredete Vereinigung mit meinen drei Vettern aus Berlin flott «
fand . Dringende Nachricht durch Depeschen bestellte ich dann nach Mal -
südlich von Meran im Sulzberger Thal , ferner nach Bormio , am süd -

'

ttchen Anfang des Stilfser -Joch -Passes , erhielt sogar unerwartet eine eilige
Anfrage - Depesche wegen eines Grundstückverkaufs aus Berlin nach
Pi0U «

C
.

8 , Finstermünz -Paß , da dem befreundeten Beauftragten au
eine Anfrage bei meiner Frau in Wiesbaden dieser Ort alk meine Brief

statron zum bestimmten Tage bezeichnet worden war .

. foId,cr Festsetzungen , wodurch dem Abwesenden
baldmogliche Nachrichten gegeben werden können , leuchtet ein ,

^ Fortsetzung folgt .)

, Wechsel .
Holl . Silbergeld - Am . - Pf . > Amsterdam 167 .90 bz ,Dwkaten . . . 9 „ 61 — 66 „ London 20 .390 - 20 .385 bz .20Frcs .- Stücke . 16 , 19 - 23 „ ■ Paris 80 .80 bz.

ä

20 „ 36 - 40 „ i Wien 171 bz .
. - 70 - 75 , ; Frankfurter Bank -Disconto 5

" ri in Bald 4 . 17 — 21 . Reichsbauk - Miieonto 5 % .
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6 Burgstrasse 6 ,

GROSSES TISCHZEUG - LAGE B . 6297

Ausverkauf
NT nur noch kurze Zeit .

"
WU

iBfhfrtt L ^ den täglich gewaschen und gekräuselt ,
u. JvrtrV ,

U Sarbfedern schnellstens besorgt . Spitzen -
Wascherei von A . » tsn ^ tdaeti , Herrnmühlgasse 1 . 10798

«

egenftäuve werDen
en Preisen angekanft .
alte Tolonnade 44 .

Niederlage von

LEINENWAAREN & WÄSCHE - FABRIK .

Speciaiität : - HEMDEN NACH MAASS — Taillenschnitt .

FERTIGE HERREN - , DAMEN - UND KINDER - WASCHE EIGENER FABRIKATION ,
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Frledr . Becht ’
s Wageufadrik ,

Tarmeliterstr . l2u .
14 , Mainz , em -

gt
ihr reich¬

es Lager aller

neuer und

gebrauchter Wagen
u. Pferdegeschirre .
NnMnner - Halb -

verdecke in größter
Auswahl . Garan¬
tie ! Billigste
Preise , ( d . f . 12364 .)

Teppichen , Möbelstoffen , Gardinen
uud allen zum Ameublement gehörigen Artikel ,

ächte persische Teppiche und Kameeltasche «
bei

E . L . Specht A C ™ Königl . Hoflieferanten . 8C26
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Ein - Parthie beste , schwarze Glac ^ - Dameu - Haudschnbe
mit 2 Knöpfen sonst 3 Mark , jetzt 1 Mark 70 Pf . , alle übrigen
farbigen Glacö -Haudschuhe weit unter Einkaufspreisen .

132 Adolph Heimerdinger ,

-M . qiiifhl

\ e « !

B . Gan * & Cb ? Main * .

in
7

Durch mein Neuestes Verfahren werden BT a

getragene , verschossene Herren - Garderoben jeder Art im Auffarben N All V
in der ursprünglichen Farbe so egal hergestellt , dass sie dadurch 1W 1
ein Aussehen wie JüTeu haben . Rasche Lieferung zugesichert .

0 rnp f - Färberei B B
'
l RählCF Chemische Waschanstalt

Marktatraaae I » . MWMICl , Marktotra . se IS . 1M73

Wollene und Mohair - Tücher ,

weiße und farbige seidene Tücher ,

Damen - Kaputze « ,

wollene Röcke für Damen Md Mädchen ,

Herren - und Damcn - Wcften ,

Unterjacken nnd - Hosen — Strümpfe ,

Handschuhe uud Stauchen
empfiehlt zu billigste « Preise «

9702 W . Ballmann , Langgasse 13 .

wird gelegt , ohne daß der Stoff in
Weise darunter leidet .

Maschme neuester Construction .

Faulbnmnenftraße 2 im Lade « .

ADOLF STEIN - r, ^



Geste 18
» • . 350

■ gcnz rein , ist das reellste
. 7 Mittel , den Dtagen zn

M und sich vor ansteckenden Krank -
klaschen von 250 Gim . Inhalt L
Zresbade « bei

A « den alleinigen Erfinder n » d erste «
Erzeuger - er Malz - Präparate , Hof -
Lieferanten der meisten Souveräne
Europas , Herr » Johann Hoff , Be¬
sitzer des goldenen Berdienstkrenzes

mit der Krone ,
in Berlin , Nene Wilhelmstraße 1 .

Wachholder - Saft ,
stärken , Appetit zu ei
heilen zu schützen . Jt
45 Pfg . zu beziehen in

. Schmittue , Rheinstrasse 50 . 4713
Alten Marsalawein per Flasche 2 Mk . 50 Pfg .

Entöltes Caeaopulver ™ ‘

empfiehlt unter Garantie der Reinheit die Hirsch - Apotheke .

Thee
Preisen ^ e^

größter Auswahl und zu alle »

Eduard Kräh ,
76 Marktstraße « ( „ zum Chinesen " ) .

» ahlem & Schild , Langgaffe 3

___ (Inhaber : Tonis Schild ) .

> Aechte Aachener Printen
immer ^ früch in haben Schillerplatz 3 , Thoreinfahrt , Htb . 10792

® n Oilderfchrank zu verkaufen Jahnstraye 19 , Part . iO « p8

Die Erzeugnisse der w

| Königl. Preuss . u . Kais . Oesterreich .

I Hof - Chocolade - Fabrikanten :

l Gebe . Stollwerck w Cöln
Filialen In Frankfurt a . IW. , Breslau & Wien

verdanken ihren Weltruf der gewissenhaften Verwen -
I 5 5 v ^ * nur besten Rohmaterialien und deren sorgfäl¬tigster Bearbeitung . Die Original % - und % - Pfund -I Packungen sind mit Preisen und Garantie - Marke

( Kein Cacao und Zucker ) versehen .
Die Fabrik ist brevetirte Lieferantin -

1. 1. M . M . des Kaisers Wilhelm , der Kaiserin Augusta ,
KronPrtazen , Sr . Kaiserl . u . Königl

’

! ? p ° st0
! ;

Majestät Franz Joseph , sowie der Höfe von Eng -
land , Italien , der Türkei , Bayern , Sachsen , Holland ,Belgien , Baden , Sachsen - Weimar , Mecklenburg

Rumänien und Schwarzburg . &
BF

“ 21 goldene , silberne u . broncene Medailleihjggf
Stollwerck ’

sche Chocoladen & Cacaos
smd m allen Städten Deutschlands zu haben , sowie auch anden Haupt - Bahnhof - Buffets , durch Depdt - Schilder kennfflah ,

, , ^ . .Wjesbaden bei den Herren C . Bausch , Langgasse35
C . Bappler , Conditor H . Born , Gg . Bücher jun . , W . Braun ,A . Cratz , Hoflieferant Ang . Engel , C . M . Foreit , Conditor W .
Jumeau , Chr . Keiper , J . C . Keiper , Aug . Koch , Mühl -
gasse 4 , G . A . Lehmann , Hof - Conditor , M . Lemp , A . H .
Linnenkohl , Gg . Mades , W . Müller , J . Rapp , vorm .
’b Oottschalk , Theod . Keuscher , Paul Ross , Conditor
E . Rucker , Conditor Aug . Saher , Hoflieferant A . Schlrg ,Hoflieferant A . Schirmer , Fr . Strasburger , F . Urban & Co . ,H . J . Viehoever und J . W . Weber . 206

Amtlicher Heilbericht
I über das Hoff ' sehe Malzextrakt - Ge -

I snndheitshier und die Malz - Cho -
1 colade , welche im hiesigen Garmsonspital
1 zur Verwendung kamen ; selbe erwiesen sick als
I gute Unterstützungsmittel für den Heilprozetz ,"I namentlich das Malzextrakt war bei den

| Kranken mit chronischem Brustleiden beliebt
I und begehrt ; ebenso war die Malz - Chocolade
I für Reconvalescenten und bei geschwächter
I Verdauungskraft nach schweren Krankheiten
■ em erquickendes und sehr beliebtes Rahrungs -
I mittel .
I Men , 31 . December 1878 .

Dr . Loeff , Ober - Stabsarzt .
!

__________
vr Portas , Stabsarzt .

I Malzextraet - Gefundheitsbier , stärkend ,
bellend , gegen Magen - und Brustleiden .
6 Fl . 3,60 Mk .

I Concentrirtes Malzextrakt stillt die
Leiden der Schwindsucht . 1 Fl . I . 3 Mk ., I
II . VI » Mk . I

Malz -Chocolade , Begleiterin des Malz « I
extractS , nervenstärkend . 1 Pfd . 1 . 3 ' / . Mk ., I

' ^ " colade , stärkend , blut « I
schaffend . 1 Pfd . I . 5 Mk , II . 4 Mk . I

Mr Säuglinge ,
I

statt Muttermilch . 1 Schachtel 1 Mk . I

Brust - Malz - Bonbons , bei Erkältung I
Husten und Heiserkeit . 1 Beutel 80 Pf .

'
I

Feinste Toilettemittel : Malz -Kräuter - I
seife , 1 Stück 1 ,

• /«,
*/ < Mk . , Malz - ■

pomade , 1 Fl . ly » , 1 Mk .

Verkaufsstellen bei den Herren A . Schirg ,
I

Hof . Lieferant , Schillerplatz 2 , H . Wenz , I
Eonditor , Spiegelgasse 4 , und F . A . Müller , I
Adelhaidstraße 28 , in Wiesbaden . 57 l
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Sämmtliche Farben und Utensilien
für 10549

Mainzer Actieu - Bier ,

m _ , « w « <» IV» „ ,
birect vom Fatz , im Glas fortwährend zu haben bei

Del -
, Aquarell -

, Holz - & Porzellan - Malerei
,

» pfaff ^ Dohheim - rstratze « « .

SW
-

Erste we 5604

I Wiesbadener Kaffee - Brennerei
vermittelst Maschinenbetrieb

__
von

A . H . Linnenkohl
( 15 Ellenbogengasse 15 )

bei C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Fabrik aller Sorten
Bürste « . und Pinselmaaren , Niederlage aller Sorten
Schwämme und Fensterleder , Cocos - und Seegras -
Matte « , sowie Kämme , Magazin aller Holzwaare « und
Küche « geräthe empfiehlt

W . Knapp ,

(

10930 Häfnergasse , Ecke der kleinen Webergasse 1 .

Glas — Porzellan .

Sm Ausverkauf noch einige zurückgesetzte Parthien

i Weitzer Teller , Kaffeekanne « , Milchtöpfe , Schale « ,
Majolika - Teller , Wein - « ud Champagner - Gläser

! und eine Anzahl Väschen « nd sonstiger Nippsachen ;* einer zwei sein deeorirte Tafel - Services ä 12 und
i 18 Personen .

Die Gegenstände sind separat ausgestellt .

Jacob Zingel ,
Glas - und Porzellanwaaren - Lager ,

10936
______________ grosse Burgstrasse 13 .

Grabdenkmäler
in großer Auswahl und kunstgerechter Ausführung , wie auch

1 Grabeinfaffungen zu billigen Preisen vorräthig . Repa¬
raturen an alten Grabsteinen werden billig und prompt
besorgt . Auch werden auf Wunsch Porzellan - Fignre « (auf
Denkmäler anwendbar ) geliefert .

W . J . Peters , Bildhauerei ,
5227

____________
Platterstraße . zunächst der Stadt gelegen .

Ruhrkohlen .

Sehr stuckreiche Ofen - , sowie gewaschene Nuss¬
kohlen der besten Zechen empfiehlt

O . Wenzel , 6 Bleichstrasse 6 ,
8658

______ Lager : Nicolasstrasse , neben No . 16 .

hohlen i

Ja sehr stückreiche Ofeukohle « . ä 16 .50 Mk . ) per Fuhre von

Ja gew . Nutzkohle « (gröbste Sorte ) ä 19 .50 „ / 20 Centnem
ffanco Haus Wiesbaden bis auf Weiteres direct aus dem
Schiffe zu beziehen .

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,
* an99afie 20 , entgegen .

Bei Baar - Zahlung 50 Pfg . per 20 Gentner Rabatt .
B iebrich , den 8 . October 1882 .

" 9
_____________________________

Jos . Clouth .

13
« verkaufe «

R " bha und 6 Seffel Kirchhofs aaste 9 . 432

lArrrrnfTrihrr ro ” be
.
n reparirt und chemisch ge -

remrgt , sowie Hosen , welche durch das
tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß gestreckt .
.08 W . Hack , Häfnergasse 9 .

empfiehlt in vorzüglichster Güte :

Gebrannte « Kaffee
von 90 Pf . das Pfund an , mit je 10 Pf . aufwärtssteigend ,

bis zu den hochfeinsten Qualitäten von Mk . 1 . 90 .

Rohe Kaffee ’
s

in schönster und grötzter Auswahl .
= Bei größerer Abnahme entsprechende Preisermäßigung . —

Rhemganer Weintrauben ,

täglich frische Sendung , empfiehlt
10993

___________
Fr . Eisenmenger , Moritzstraße 38 .

Frische

Egmonder Schellfische
per Pfund 45 Pfg . heute eintreffend .

11105 Franz Klank , Bahnhofstrasse .

Frische

Egmonder Schellfische
ein getroffen bei Chr , K Olper ,
HO «4 34 Webergasse 34 .

Helgoländer Austern
( sehr fein in Geschmack ) frisch eingetroffen bei
10536

__________________
A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

I Mainzer Sauerkraut *

empfiehlt P . Freihen , Rheinstraße 41 , Ecke d . Karlstraße .

Hammelfleisch 44 Pfg . Römerberg 20 . 10791

Rur toll ein
aus der Mark Brandenburg .
Aus den letzten im Laufe dieser Woche eintreffenden Waggon -

ist noch ein kleiner Rest zu vergeben .
10991

_____________
Peter Siegrist , Helenenstraße 17 .

Gutes Mittag , und Abeudeffe « in und außer dem
Hause . Näheres Metzgergasse 27 im Metzgerladen . 11108

« nd von Garten - Spalteren zu
verkaufen . Nähere « Rhemstraße 50 , II ._________ nM

und Mauskartoffeln per Kumpf 50 Pfg . zu
haben Metzgergasfe 13 im Bürstsniaden . 11060



Wiesbadener STegblott« eite 20 fh >. 250
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ihn ab ? ( Fortfetzuug felgt, )

Aber warum sonst , kannst Du mir ' S nicht sagen , Kind ?
Fein . '

.Jeden Sie nicht mehr davon , liebe Frau Werber, " bat

Ursula , „ ich schlug ihn nicht deshalb aus . "

Unb Du schlugst ihn aus ? "

Ja .
"

Iber bedenke I"

Ich habe es bedacht . "

Wegen des Findelkinder — wenn er sich nun nicht « darau »

Die Alte schaute in das Gesicht des Mädchen « , e» war ernst
und traurig ; dann sagte sie in mitleidigem Tone : „ ArmeS Kind ,
glaub ' mir , eine « achtbaren Manne « Frau zu sein , ist besser , al «
sich mit übertriebenen Ansprüchen an Liebe zu nähren ; die Ver -
nunstehen find die besten — gar für Deinesgleichen . "

Ursula zitterte leicht — war e« über die Worte der Werber ,
| oder durchschauerte sie die Zuglust , die zur offenen Thür herein -

strömte ?

| » Ich mache mir keine Jllufionen, "
sagte sie ruhig ; aber ihre

„ Unmöglich ! " sagte die Werber .

„ Es ist nicht wahr !" behauptete Adele , „ fie säbelt .
"

Und dann kamen die Vermuthungen der Haushälterin , die
nicht « Eiligeres zu thun hatte , als dem Amtmanne die Neuigkeit
mitzutheilen , und ihn bestürmte , dem Mädchen doch nicht seiney
Willen zu lassen , da es geradezu sein Glück verscherze .

Der Amtmann schüttelte befremdet den Kops . „ Und da « hat
Ursula gesagt ? Ich verstehe es nicht recht , sie pflegt doch sonst
nicht mit Dingen zu prahlen , die für Andere peinlich fein können .
Wie kam fie denn dazu ? "

Die Werber erzählte die Scene , natürlich mildernd für Adele ,
so daß der Amtmann sich mißbilligend über Ursula äußerte : „ Sie
ist und bleibt eben ein Trotzkopf — da « genügt nun , fie auf
einem kindischen „ Nein " beharren zu lassen . "

„ Wenn sie überhaupt » Nein « gesagt hat ! " fiel Adele ein .
„ Du kennst Ursula schlecht .

"

„ Ich danke auch für nähere Bekanntschaft, " sagte Adele
spottend , „ und werde auch Frau Rectorin in spe nicht belästigen . "

„ Es wäre ein Glück für sie , da « sie durchaus nicht verscherzen
darf, " meinte der Amtmann nachdenklich ; „ ich will sehen , ob sich
die Sache machen läßt . "

Während die Drei in der Wohnstube über Ursula ' « künftige »
Geschick verhandelten , saß Jene selbst in ihrem Zimmer und machte
sich die bittersten Vorwürfe über ihre unüberlegten Worte , über
die kleinliche Leidenschaftlichkeit , mit der fie , um fich selbst einen
Moment des Triumphes zu verschaffen , ein Geheimniß preisgegeben ,
da « nicht das ihre allein war , dessen Verschwiegenhaltung ihre
erste und heiligste Pflicht hätte sein sollen ; aber nicht die « allein
mußte fie bereuen , mehr noch die Unwahrheit , mit der fie sich
befleckt hatte : war es denn das Findelkind , das „ Nein "

gesagt ,
oder was sonst ? Was es gewesen , weiß fie nicht , aber das Findel¬
kind sprach das Wort nicht , das weiß fie .

Sie verachtete fich selbst um dieser Lüge willen , die sie in
den eigenen Augen und vor Anderen erniedrigte , vor dem Rector ,
vor Moritz , wenn fie es erfuhren . Haben nicht Beide fie gelehrt ,
daß Stand und Name nichts bedeuten , wenn die Gesinnung sie
nicht ehrt ? — Wird Moritz glauben , wenn der Vater ihm von
dem Vorgefallenen schreibt , wird er diesen Grund ihrer Weigerung
annehmen ? Und wünscht fie denn , daß er es thue ? Will fie , daß
er glaube , sie habe so wenig gelernt , fich selbst zu achten , daß sie
daS Findelkind zum Gegenstand ihrer eigenen Erniedrigung macht ?
Redet fie selbst den Vorurtheilen der ungebildeten Masse da »
Wort , indem fie handelt , so wie diese wünschen muß , daß fie
handelt ? WaS kann fie ihm sagen , ihm , dem fie nicht » verheim¬
lichen will ? Wie wird fie ihm ihr „ Ich kann nicht " erklären ?

So dachte und sann sie, bis die Werber kam , fie zum Abend ,

essen zu holen , und fragte und forschte nach einer näheren Erklärung .

„ ES ist , wie ich sagte, "
entgegnete Ursula .

fie mit tonloser Stimme :

„ Sie werden da » Wort zurücknehmen , Fräulein , es ist eine

schamlose Lüge ! "

Um Adelen ' S Mund zuckte es verächtlich .

„ Da » werde ich nicht thun , Fräulein Findelkind , ganz sicher j
nicht ; ich wiederhole , waS ich sagte , man kennt Ihre Speculationen ! " i

Ursula war wie betäubt von der Niedrigkeit der Beschul - ;
digung . Frau Werber , in der Absicht , Adele zu beschwichtigen , -

sagte begütigend :

„ Nein , Fräulein , da thun Sw der Ursula doch Unrecht , so „
etwa » läßt fie fich nicht beifallen , fie weiß , war fie war und ist , ! macht !

und vergißt nicht ihre Stellung . "
\

'

Diese Worte , gutmüthig gemeint , empörten jede Regung des :

Stolze » in Ursula ; steht fie denn so niedrig , so tief unter Allen , \
daß selbst der Gedanke , fich auf eine Stufe mit Denen zu stellen ,
mit welchen fie umgeht , ihr fern liegen muß ? — WaS ist denn <

ihr Vergehen , ist fie eine Au - gestoßene , eine Pariah , trägt fie ein :

Kainszeichen ? — Und der Stolz war mächtiger al » jede andere

Empfindung in ihr ; die Klugheit , die Bescheidenheit , die weibliche
Zurückhaltung , noch mehr die strenge Wahrhaftigkeit ihres Wesen » j
vergessend , sagte fie ruhig , aber innerlich bebend : „ Nein , das Findel - !

kind vergißt seine Stellung nicht ; fragt den Rector , was die ,
gefundene Ursula sagte , als er fie bat , seine Frau zu werden . "

Dann wandte sie sich der Thür zu nach ihrem Zimmer , die Werber ? . _ . , ____ _____
und Adele sprachlos vor Ueberraschung allein lassend . Hatten fie

'
Stimme klang wie gebrochen , oder al » habe in ihrem Innern ein ?

recht gehört : der Rector bot Ursula seine Hand an , und fie wie » schmerzliche Saite mitgetönt .

Unter den Tannen .

( 12 . Forts .) Novelle von F . v . Stengel .

Wie Ursula durch die Straßen des Städtchen » eilte , kühlte die

scharfe Nachtluft ihre glühende Stirn , hinter der die Gedanken

jagten . — Warum mußte er fragen ! —

Es war finstere Nacht , als fie zu Hause ankam ; fie trat

durch die Hinterthür ein , der Weg nach ihrer Stube sührte an

der Küche vorbei . Frau Werber kam ihr entgegen .

„ Ursula , wo bleibst Du denn so lange , die Theestunde ist da ,
und das Fräulein wollte nicht warten , nun ist fie böse , weil ihr
Thee nicht nach ihrem Geschmacke sei , Du weißt , ich verstehe die

städtischen Dinge nicht so gut . Warum kamst Du nicht früher ? "

„ DaS kranke Kind ! "
stammelte Ursula .

„ DaS kranke Kind ! Schöne Ausrede ! " unterbrach fie Adele ,
unter der Thür der Wohnstube stehend , „ warum nicht der fich
langweilende Herr Rector , dem fie die Zeit vertreiben Hilst ! "

Ursula schoß daS Blut in ' » Geficht Solches mußte sie
hören — heute I Einen Augenblick schwieg fie — die Entrüstung
raubte ihr die Sprache , dann einen Schritt näher tretend , sagte

Winterhärte
für Damen und Kinder , in Seidenfilz , Velpel und Pelz ,

Feder - und Pel % ~ Baretts
,

Filzhüte von 60 Pfg . anfangend ,
Tüll - und Ijinonformen ,

Strauss - und Fantasie - Federn ,
farbige Samint - und Ottoman - Bänder ,

Hutstoffe , passend zu den Bändern ,

empfiehlt in reichster Auswahl

( * . Bonteiller
, » £ "

«

Das Garniren , Färben und Faponniren wird

schnellstens besorgt . 8758

P « tz . und Modesachen werden in und außer dem Hause
schnell und pünktlich besorgt . Näh . Schulgasse 3 im Laden . 9789


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020

